
Sonderseite: Gut beraten Lokales: Bürgerbus Senden kommt

Neues Hotel
Lange hat es gedauert, nun soll

es passieren: Pläne für ein Hotel
in Nordkirchen werden konkret.

| Seite 8

Neues Konzept
Der Adventsbasar der Caritas­

Werkstätten Nordkirchen erhält
eine „Generalüberholung“.

| Seite 10

Kurz
notiert

Sperrung des
Stadtparks

OLFEN. Der Stadtpark in Olfen
wird bis auf weiteres ab Dienstag
(4. Oktober) gesperrt. Grund dafür
sind die vorbereitenden Arbeiten
für die Neugestaltung der Flächen,
die dann ab dem 10. Oktober
(Montag) beginnen sollen. Je nach
Witterung soll die Maßnahme bis
Ende dieses Jahres andauern. Ge­
plant ist, die Wegeführungen im
Stadtpark zu optimieren und einen
neuen Spielbereich für Kleinkinder
zu schaffen. Ebenfalls wird ein
neuer „Stadtgarten“ entstehen.

„ZwischenRäume“ einsehen
Planunterlagen liegen im Verwaltungsgebäude der Stadt Selm aus
SELM/OLFEN. Die Städte

Selm und Olfen planen in Zu-
sammenarbeit mit einem pri-
vaten Eigentümer imZuge des
Regionale-Projektes „Wasser-
WegeStever“ den Teilprojekt-
baustein „WasserZwischen-
Räume“. Ziel ist eine ökologi-
sche Aufwertung und Ent-
flechtung des Erholungs-
raums zwischen Ternscher
See, Stever, Selmer Bach und
Dortmund-Ems-Kanal.

In diesem Zusammenhang
wurde die Erstellung eines
Masterplans begonnen. Hier-
bei handelt es sich um ein in-
formelles Planverfahren. In-
teressierten Bürgern wird die
Möglichkeit gegeben, inner-
halb einer öffentlichen Ausle-
gung die Planunterlagen ein-
zusehen und Anregungen und
Ideen vorzutragen.
Die öffentliche Auslegung

der Unterlagen des interkom-

munalen Masterplans „Was-
serZwischenRäume“bestehend
aus Planunterlagen in Form
einer Ideensammlung von
Maßnahmen sowie Entwick-
lungsschwerpunkte im Be-
reich des Ternscher Sees, fin-
det in der Zeit von Dienstag (4.
Oktober) bis einschließlich 25.
November während folgender
Dienststunden statt: montags
bis freitags 8.30 bis 12.30 Uhr,
montags bis dienstags 14 Uhr

bis 15.30 Uhr sowie donners-
tags 14 bis 17 Uhr (Feierstage
ausgenommen!).
Die Unterlagen liegen im

Verwaltungsgebäude der
Stadt Selmaus, Adenauerplatz
2, Amt für Stadtentwicklung
und Bauen, Verwaltungsneu-
bau, viertes Obergeschoss.

www.selm.de
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Straßensperrungen
zum Herbstmarkt

NORDKIRCHEN. Die Gemeindever­
waltung weist darauf hin, dass
wegen des Nordkirchener Herbst­
marktes von Sonntag (2. Oktober,
6 Uhr) bis Montag (3. Oktober, 20
Uhr) folgende Straßen gesperrt
sind: Bohlenstraße, Pläsken,
Schloßstraße von Bergstraße bis
Einfahrt Sundernparkplatz, Berg­
straße von Schloßstraße bis Ein­
fahrt Lämmerstraße sowie Lüding­
hauser Straße von Schloßstraße bis
Einfahrt Zum Wehrturm. Ferner
bittet die Gemeindeverwaltung die
Anwohner der betroffenen Stra­
ßen, ihre Fahrzeuge während die­
ser Zeit nicht dort abzustellen.

Neues Magazin
Die Blätter färben sich bunt, die

Sonne lässt sich seltener blicken:
Zeit, die grüne Oase winterfest
zu machen.| Beiliegend

Viel geschafft

Morgen ist Tag der Deutschen Einheit:
Festakt in Dresden mit Merkel und Gauck
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Bundesliga
Leverkusen ­ Dortmund 2:0
München ­ Köln 1:1
Berlin ­ Hamburg 2:0
Ingolstadt ­ Hoffenheim 1:2
Darmstadt ­ Bremen 2:2
Freiburg ­ Frankfurt 1:0
Leipzig ­ Augsburg 2:1
Wolfsburg ­ Mainz heute
Schalke ­ M’gladbach heute

Vorfreude auf den

BLUMENZWIEBELN
versch. Sorten

...da blüh‘
ich auf! SCHRIEVERHOFF

meine Blumen- & Gartenwelt

Gartencenter SCHRIEVERHOFF e.K.
Inh. Monika Schrieverhoff

Kappenberger Damm 86 · 48151 Münster
Fon 0251/972130 · Fax 0251/9721310

servvrviivvice@gartencenter-schrieverhoff.de
wwwwwwwwww.garttrtencenter-schrieverhofffff.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Samstags 8.00 - 17.00 Uhr
Sonntags 10.30 - 15.30 Uhr

Die Angebote sind gültig vom 02.10.2016 bis zum 08.10.2016
und nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise in Euro.

PACKUNG
schon ab

0,99

Frühling!
Am Montag, den 3. Oktober
(Tag der deutschen Einheit)

sind wir von 10.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da.
Freuen Sie sich auf einen angenehmen Bummel
durch unser buntes Herbstprogramm!

03. Okt.
geöffnet!

Schachtstraße 9 | 59379 Selm
Telefon: 02592 9370
info@behr-fenster.de
www.behr-fenster.de

Hammer Str. 20 - Münster

Mühlenstr. 6 - Lüdinghausen
wir beraten Sie gern!

Tagwäsche
BHs und Slips
Nachtwäsche
und Bademode

www.dessous-und-co.de

Engagiert
und
sehr

persönlich

59379 Selm-Bork
Kreisstraße 257

Telefon 02592/9640
www.autohaus-horst.de

VW Golf Plus 1.4 TSI MATCH
90 kW (122 PS), EZ: 08 / 2012, 39.914 km,
Alufelgen, Metallic, Klimaautomatik, Einpark-
hilfe vorne, hinten und selbstlenkendes Sys-
tem, Teilleder schwarz, Tempomat

VK-Preis: 13.950,– €

Golf Plus mit viel Ausstattung

Schachtstraße 19, Selm
Telefon 0 25 92 / 2 31 63
www.boxen-stop-selm.de

Radwechsel
Wuchten Ihrer Winterreifen
Einlagerung Ihrer Sommerräder

pro Rad u. Saison
(gültig bis 15.10.2016) 12,75 €

Sonderaktion



VIP­Ticker

Kniegelenk für
Ex­Königin Beatrix
Die frühere niederländische Kö­
nigin Beatrix (78) hat ein weite­
res künstliches Kniegelenk erhal­
ten. Der Eingriff am rechten
Knie sei gut verlaufen, teilte das
Königshaus in Den Haag gestern
mit. Beatrix war Ende 2005 be­
reits am linken Bein eine Knie­
gelenksprothese eingesetzt wor­
den. Die Ex­Königin werde noch
einige Tage in der Klinik bleiben
und sich dann in ihrer Residenz
von der Operation erholen. Beat­
rix war 33 Jahre lang Königin
der Niederlande. (dpa)

Mit royalem
Nachwuchs on Tour
Prinz William und Ehefrau Kate
beendeten gestern mit ihren Kin­
dern George (3) und Charlotte
(1) ihren Kanadabesuch. Nach
einer Zeremonie auf dem Flug­
hafen von Victoria in British Co­
lumbia flogen die Royals zurück
nach London. Während der ein­
wöchigen Visite standen vor al­
lem die Kids im Mittelpunkt –
Höhepunkt der Reise war eine
Kinderparty. Es war das erste
Mal, dass William und Kate
George und Charlotte im Aus­
land mit auf Reisen hatten. (dpa)

Weltblick | Unterhaltung Sonntag, 2. Oktober 2016

Vor leeren Rängen
Papst predigt in Tiflis vor nur 3000 Menschen – statt vor 27 000

Papst Franziskus hat bei
seinem Besuch in Georgien
die orthodoxen Christen der
Südkaukasusnation zu Of-
fenheit und Dialog aufgeru-
fen. Bei einer Messe im Mi-
cheil-Meschi-Stadion in Tif-
lis blieben allerdings die
meisten Plätze leer.

TIFLIS. Die orthodoxe Kir-
chenführungdes Landes sagte
ihre Teilnahme am Gottes-
dienst kurzfristig ab. Bei der
Ankunft am Freitag hatte eine
kleine Gruppe ultrakonserva-
tiver Orthodoxer gegen den
Papstbesuch protestiert und
Franziskus als „Antichrist“ be-
schimpft.
„Es tut nicht gut, sich an ein

in sich geschlossenes kirchli-
ches „Mikroklima“ zu gewöh-
nen“, sagte Franziskus in dem
nach einem sowjetischen
Fußballstar georgischer Her-

kunft benannten Stadion. „Es
tut uns gut, weite und offene
Horizonte derHoffnungmitei-
nander zu teilen, indemwir in
unserem Leben den demüti-
genMut aufbringen, die Türen
zu öffnen und aus uns selbst
hinauszugehen.“ Im Stadion,
das rund 27 000 Plätze hat,
hatten sich nur 3000 Gläubige
eingefunden.

Das Verhältnis zwischen
dem Heiligen Stuhl und der
georgischen orthodoxen Kir-
che ist nicht einfach. Pat-

riarch Ilia II. hatte den Papst
zwar am Freitag mit freundli-
chen Worten empfangen,
einen ökumenischen Gottes-
dienst aber abgelehnt. Zur
Messe im Stadion hatte der
Vatikan dennoch zumindest
eine Delegation erwartet.
Nach der Absage veränderte

Franziskus sein vorbereitetes
Grußwort zum Abschluss der
Zeremonie unddankte denor-
thodoxen Gläubigen für ihr
Kommen. In der ursprünglich
vom Vatikan ausgegebenen
Fassung wollte er den Vertre-
tern der orthodoxen Kirche
danken.
Rund 84 Prozent der Georgier

bekennen sich zu ihrer ortho-
doxen Landeskirche. Katholi-
ken machen nach Behörden-
angabenmit 20 000 Gläubigen
rund 0,5 Prozent der Bevölke-
rung aus. Der Vatikan spricht
indes von rund 110 000 Katho-

liken. Es ist die zweite Reise
des Pontifex in das Unruhege-
biet Südkaukasus in diesem
Jahr. Ende Juni hatte Franzis-
kus bereits Armenien besucht.
Heute (2. Oktober) wird er im
muslimischen Aserbaidschan
erwartet. (dpa)

Für Georgien ist die Papst­Visite ein wichtiges Signal im Streit um
dddiieee aaabbbtttrrüüünnnniigggeeenn GGGeeebbbiieeettteee AAbbbccchhaaasssiieeenn uuunnddd SSSüüüdddooosssssseeetttiieeenn... FFoootttooo::: dddpppaaa

„Es tut uns gut,
weite und offene
Horizonte der Hoff-
nung miteinander
zu teilen.“

Papst Franziskus

Gültig vom 4.10.2016–8.10.2016

Telefon 0 25 91 / 94 98 90
Irrtum vorbehalten
EC-Kartenzahlung möglich

www.trinkgut.de

Getränke-Supermarkt Zaremba e.K.
Olfener Str. 76, 59348 Lüdinghausen

Leonie Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 × 1,0 l
(1 l = 0,37)
zzgl. 3,30 Pfand 4,49

Leonie Mineralwasser
versch. Sorten
2 Kästen à 12 × 1,0 l
(1 l = 0,21)
zzgl. 3,30 Pfand je Kasten 5,00

Erdinger Weißbier
versch. Sorten
Kasten = 20 × 0,5 l /24 × 0,33 l
(1 l = 1,40/1,77)
zzgl. 3,10/3,42 Pfand 13,99

Veltins Pilsener oder
Radler Steini
Kasten = 20 × 0,33 l /16 × 0,5 l
(1 l = 1,36/1,12)
zzgl. 3,10/2,78 Pfand 8,99

RÄTSEL und DENKSPORT
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Schwarzenegger auf
Fahrrad erwischt

MÜNCHEN. Diese „Action“ hätte
dem „Terminator“ Arnold Schwar­
zenegger beinahe Ärger einge­
bracht. Auf dem Fahrrad wollte
der Schauspieler und Ex­Gouver­
neur von Kalifornien in München
den Hauptbahnhof durchqueren,
zusammen mit einem Bodyguard.
Die Beamten stoppten die Radler
und wiesen sie darauf hin, dass
Fahrradfahren im Bahnhof verbo­
ten sei. „Arnie sah es ein und
meinte süffisant, dass er momen­
tan schlecht zu Fuß sei“, berichte­
te die Bundespolizei. (dpa)

Kurz
notiert

Kein Anstieg der
Arbeitslosigkeit

PASSAU. Trotz des Flüchtlingszu­
stroms wird nach Einschätzung
der Bundesagentur für Arbeit die
Erwerbslosigkeit 2017 nicht stei­
gen. „Es wird im kommenden Jahr
trotz der vielen Flüchtlinge keinen
nennenswerten Anstieg der
Arbeitslosigkeit geben“, sagte BA­
Chef Frank­Jürgen Weise der „Pas­
sauer Neuen Presse“. Im Septem­
ber hatte die Behörde laut
„Bild“­Zeitung 171 958 Arbeitslose
aus Asyl­Ländern registriert, 89
514 mehr als im Vorjahr. Weise
beklagte erhebliche Probleme bei
der Rückführung sogenannter
Dublin­Flüchtlinge, die schon in
einem anderen EU­Land registriert
worden waren. (dpa)

Bundeskanzlerin Angela
Merkel (CDU) hat zum 26.
Jahrestag der deutschen Ein-
heit dazu aufgerufen, den
zentralen Freiheitsruf der
DDR-Bürgerrechtsbewegung
gegen Rechtspopulisten zu
verteidigen.

BERLIN/DRESDEN. Man
müsse dagegen auftreten,
wenn Menschen mit rechtem
Hintergrund „Wir sind das
Volk“ riefen, sagteMerkel ges-
tern in einer Videobotschaft.
Dieser Ruf sei während der
friedlichen Revolution in der
DDR „ein sehr emanzipatori-
scher“ gewesen.
„Heute haben wir eine ande-

re Situation: Wir haben heute
eine Ordnung, in der jeder das
Recht hat, frei seine Meinung
zu sagen, zu demonstrieren.
Und deshalb muss man sa-
gen: Alle sind das Volk“, beton-
teMerkel. Heutewerde der Ruf
von Menschen verwendet, die

glaubten, zu kurz gekommen
zu sein, aber auch von solchen
mit rechtem Hintergrund –
„was ich natürlich nicht rich-
tig finde und wogegen wir
auch auftreten müssen“.
Merkel lobte ausdrücklich

den Umgang von Regierung
und Gesellschaft in Sachsen
mit solchen Strömungen. Sie
hätten sehr gut reagiert, in-
dem sie gesagt hätten: „Wer
glaubt, dass er Probleme hat,
die durchdieGesellschaft oder
durch die Politik nicht wahr-

genommen werden, der soll
sich äußern, konstruktive Lö-
sungsvorschläge machen“,
sagte die Kanzlerin. „Das ist
gelebte Demokratie.“
Mit einem Bürgerfest began-

nen gestern in Dresden die
zentralen Feiern zum Tag der
deutschen Einheit. Sachsen
gilt als Hochburg von Rechts-
extremisten. Mit der Pegida-
Bewegung ist vor allem die
Landeshauptstadt zum Sym-
bol einer neuen rechtspopu-
listischen und nationalisti-
schen Bewegung geworden.
Merkel betonte, Sachsen sei

„in vielen Teilen eine wirkli-

che Erfolgsgeschichte der
deutschen Einigung“. 26 Jahre
nach der Wiedervereinigung
lasse sich sagen, „dasswir viel
geschafft haben, dass Vieles
entstanden ist“. Bundesrats-
präsident Stanislaw Tillich
(CDU) warnte hingegen vor
einer wachsenden Spaltung.
Dass die Menschen in Ost und
West über 40 Jahre in unter-
schiedlichen Systemen gelebt
hätten, sei heute so stark zu
spüren wie seit 1990 nicht
mehr, sagte der sächsische
Ministerpräsident.
Der DDR-Bürgerrechtler und

Friedenspreisträger Friedrich

Schorlemmer vertritt die An-
sicht, die Langzeitwirkung
von Ent-
mündigung,
Demütigung
und Bevor-
mundung
der Men-
schen in Ost-
deutschland sei völlig unter-
schätzt worden. Rechtsnatio-
nales Gedankengut mache
sich inDeutschlandund Euro-
pa erschreckend breit, sagte er
„Und wenn Leute bei Übergrif-
fen auf Ausländer auch noch
brüllen ,Wir sind das Volk‘,
dannwirdmir ganz schlecht.“

Zum zentralen Festakt in
Dresdenwirdmorgen (3. Okto-

ber) neben
Merkel auch
Bundesprä-
sident Joa-
chim Gauck
erwartet. Die
Feierlichkei-

ten finden unter scharfen Si-
cherheitsvorkehrungen statt.
Am vergangenen Montag wa-
ren zwei Sprengsätze vor der
Tür einerMoschee und auf der
Terrasse des Kongresszent-
rums explodiert, wo morgen
der Empfang Gaucks ausge-
richtetwird. 2600 Beamte sind

inder Stadt unterwegs, umdie
Feierlichkeiten abzusichern.
Dresden erwartet an den drei
Festtagen insgesamt rund
750 000 Besucher. (dpa)

Foto: dpa

Zentraler Festakt zur deutschen Einheit in Dresden

„Rechtsnationales
Gedankengut
macht sich in
Deutschland und
Europa erschre-
ckend breit.“

Friedrich Schorlemmer,
DDR­Bürgerrechtler

Eine wirkliche Er-
folgsgeschichte der
deutschen Eini-

gung

„Alle sind
das Volk“

BERLIN. SPD-Generalsekre-
tärin Katarina Barley hat sich
für Außenminister Frank-
Walter Steinmeier (SPD) als
Nachfolger von Bundespräsi-
dent Joachim Gauck ausge-
sprochen. „Steinmeier wäre
ein hervorragendes Staats-
oberhaupt“, sagte Barley der
„NeuenOsnabrücker Zeitung“.
„Nur die Kanzlerin will noch
nicht so recht. Aus welchen
Gründen auch immer“, fügte
sie hinzu. Dabei liege diese Lö-
sung „eigentlich auf der
Hand“.
Die Union strebt eine einver-

nehmliche Nominierung zu-
sammen mit der SPD an. Der
„Spiegel“ hatte berichtet, da-
rauf habe sich auch SPD-Chef
Sigmar Gabriel mit den
Unionsvorsitzenden Angela

Merkel (CDU) und Horst See-
hofer (CSU) verständigt. Die
Mehrheit der Bundesbürger
spreche sich für Steinmeier
als Präsidentschaftskandida-
ten aus, sagte Barley. Zur Fra-
ge, ob der Außenminister in
einem dritten Wahlgang auf
jeden Fall antreten sollte, sag-
te sie: „Darüber will ich nicht
spekulieren.“ Mit der Wahl
des Bundespräsidenten soll-
ten keine parteitaktischen
Spielchen verbunden werden.
Dafür sei das Amt zu wichtig.
„Es gibt bisher noch keine
Festlegungen. Wir führen Ge-
spräche in alle Richtungen“,
fügte sie hinzu. (dpa)

Steinmeier
als
Präsident?
Union strebt einvernehmliche
Nominierung mit SPD an

Gefährlicher Mix
BERLIN. Jeder der vierte über 65-Jährige in Deutschland

schluckt nach Angaben der Deutschen Stiftung Patienten-
schutz zu viele Medikamente. „Und das Risiko verdoppelt sich
mit der Pflegebedürftigkeit“, sagte Stiftungsvorstand Eugen
Brysch. Von heute an hat jeder gesetzlich versicherte Patient,
der drei oder mehr Arzneimittel einnehmen muss, Anspruch
auf einen Medikationsplan durch einen Experten. (dpa)

VERANDADREAMS GMBH
Bergstraße 24
48727 Billerbeck

Telefon: 0 25 43-218 28 44
info@verandadreams.de
www.verandadreams.de

Mo., Di., Do. 10.00 – 17.00 Uhr
Mi., Fr. 10.00 – 15.00 Uhr
Sa. 10.00 – 14.00 Uhr

25% Herbstrabatt

Einfach kostenlosen
Beratungstermin vereinbaren unter

Telefon: 0 25 43-218 28 44

Besuchen Sie
unsere Ausstellung!

NEU

wir bieten an:

· Terrassendächer und Carports aus
pulverbeschichtetem Aluminium mit
Dacheindeckung aus Polycarbonat
oder Verbundsicherheitsglas

· auch als freistehende Konstruktion

· dimmbare LED-Spots in den Sparren

· Ausbau zum „Garten-Wohn-Zimmer“

· Beschattungsanlagen, freie Auswahl
aus über 200 Stoffen

· fachgerechte Montage

· Gerätehäuser, Q.bus & Feuertische

Preisbeispiel: 4 × 3 Meter mit Polycarbonat-Dacheindeckung
statt 2.640,00 € für nur 1.980,00 € inkl. MWST und Lieferung

NEU

auf alle Terrassendächer &
Carports aus Aluminium

Aktion läuft bis zum
30. November 2016

S 0 25 96 -10 61
Angebote gültig vom 3.10.2016 bis 8.10.2016 bei Abholung!

Fassbiere
Zapfanlagen, Zapfwagen,

Theken, Stehtische,
Tische, Bänke, Kühlmobil,

Leihgläser für Spirituosen, Bier, Sekt und Wein

Fü
r Ihr
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ste

Alles auf Kommission

kaufen und nach

Verbrauch abrechnen

12x 1,0 l (1 l = 0.75 e)
zzgl. 3.30 e Pfand e 8.99

20x 0,5 l (1 l = 1.30 e)
zzgl. 3.10 e Pfand
24x 0,33 l (1 l = 1.64 e)
zzgl. 3.42 e Pfand e 12.99

12x 0,7 l (1 l = 0.30 e)
zzgl. 4.50 e Pfand e 2.49

Mineralwasser/Stille Quelle
und Naturell

20x 0,33 l (1 l = 1.82 e)
zzgl. 3.10 e Pfand e 11.99

12x 1,0 l (1 l = 0.50 e)
zzgl. 3.30 e Pfand e 5.99

CLASSIC · MEDIUM

Bügelflasche

20x 0,33 l
(1 l = 1.51 e)
zzgl. 4.50 e Pfand e 9.99

20x 0,5 l (1 l = 1.40 e)
zzgl. 3.10 e Pfand e 13.99

16x 0,5 l (1 l = 1.62 e)
zzgl. 2.78 e Pfand
20x 0,33 l (1 l = 1.97 e)
zzgl. 3.10 e Pfand e 12.99



Fußball Sonntag, 2. Oktober 2016

Leverkusen ­ Dortmund 2:0

Bundesliga

Berlin ­ Hamburg 2:0
Tore: 1:0 Ibisevic (29.), 2:0 Ibisevic
(70./Foulelfmeter)
Zuschauer: 50 000

Leipzig ­ Augsburg 2:1
Tore: 1:0 Forsberg (11.), 1:1 Ji
(14.), 2:1 Y. Poulsen (52.)
Zuschauer: 35 7 21

1 München 6 16:2 16
2 Berlin 6 11:7 13
3 Dortmund 6 16:4 12
4 Köln 6 10:3 12
5 Leipzig 6 11:5 12
6 M’gladbach 5 10:6 10
7 Leverkusen 6 10:7 10
8 Hoffenheim 6 11:9 10
9 Frankfurt 6 8:6 10

10 Freiburg 6 7:9 9
11 Mainz 5 12:11 7
12 Augsburg 6 5:8 7
13 Wolfsburg 5 4:7 5
14 Darmstadt 6 4:12 5
15 Bremen 6 7:17 4
16 Ingolstadt 6 3:12 1
17 Hamburg 6 2:12 1
18 Schalke 5 2:10 0

Wolfsburg ­ Mainz heute

Schalke ­ M’gladbach heute

Ingolstadt ­ Hoffenheim 1:2
Tore: 0:1 Wagner (11.), 0:2 Demir­
bay (35.), 1:2 Hinterseer (90.+5/
Handelfmeter)
Zuschauer: 13 844

Freiburg ­ Frankfurt 1:0
Tor: 1:0 Grifo (4.)
Zuschauer: 24 000 (ausverkauft)

München ­ Köln 1:1

Darmstadt ­ Bremen 2:2
Tore: 1:0 Colak (19./Foulelfmeter),
1:1 L. Sané (51.), 1:2 Gnabry (67.),
2:2 Colak (73.)
Zuschauer: 17 000 (ausverkauft)

2. Bundesliga
Hannover 96 ­ FC St. Pauli 2:0
F. Düsseldorf ­ Karlsruher SC 1:1
1. FC Nürnberg ­ U. Berlin 2:0
SV Sandhsn. ­ D. Dresden 2:0
Erzgeb. Aue ­ VfL Bochum 2:4
1. FC K’lautern ­ A. Bielefeld So.
FC Heidenheim ­ E. B’schweig So.
Würzburger K. ­ 1860 München So.
VfB Stuttg. ­ SpVgg Gr. Fürth Mo.

1 B’schweig 7 16:6 18
2 Hannover 8 16:7 17
3 Heidenheim 7 10:4 14
4 U. Berlin 8 16:11 14
5 Stuttgart 7 9:6 13
6 Bochum 8 14:15 12
7 Würzburg 7 11:7 11
8 Gr. Fürth 7 9:11 11
9 Düsseldorf 8 9:8 10

10 Sandhausen 8 9:9 9
11 Dresden 8 8:13 9
12 München 7 6:8 8
13 Karlsruhe 8 5:8 8
14 Nürnberg 8 14:18 8
15 Aue 8 10:13 7
16 St. Pauli 8 6:13 5
17 K’lautern 7 4:11 5
18 Bielefeld 7 10:14 4

1 Duisburg 10 12:6 21
2 Aalen 10 13:9 17
3 Osnabrück 10 15:12 17
4 Regensburg 10 18:16 17
5 Osnabrück 10 15:14 17
6 Köln 10 13:13 17
7 Rostock 10 14:7 16
8 Wiesbaden 10 14:9 16
9 Magdeburg 10 15:11 16

10 Großaspach 10 18:12 15
11 Kiel 10 13:7 14
12 Halle 10 11:10 14
13 Frankfurt 10 13:12 13
14 Chemnitz 10 11:11 12
15 Paderborn 10 14:20 12
16 Erfurt 9 9:13 11
17 Bremen II 10 9:20 9
18 Zwickau 10 10:19 8
19 Münster 10 10:15 7
20 Mainz II 9 8:19 5

3. Liga
VfR Aalen ­ Pr. Münster 1:0
F. Köln ­ Hallescher FC 1:1
SF Lotte ­ FSV Frankfurt 0:1
W. Bremen II ­ W. Wiesbaden 0:1
1. FC Magdeburg ­ H. Kiel 1:0
MSV Duisburg ­ Chemnitzer FC 1:0
VfL Osnabrück ­ J. Regensburg 1:2
SC Paderborn ­ H. Rostock 0:3
FSV Zwickau ­ SG Großaspach 0:2
FSV Mainz II ­ RW Erfurt heute

LEVERKUSEN. Im 75. West-
derby beendete der Werksclub
mit großem Kampfgeist zu-
gleich eine Negativserie gegen
den BVB: Nach zuvor neun
sieglosen Heimspielen seit
dem 19. Mai 2007 gelang ges-
tern Abend in der ausverkauf-
ten BayArena vor 30210 Zu-
schauern endlich wieder ein
Erfolg. Für die Tore sorgtenAd-
mir Mehmedi (10.) und Javier
„Chicharito“ Hernandez (79.).
Die in der Bundesliga nach

mäßigem Start unter Zug-
zwang geratenen Leverkuse-
ner ließen vom Anpfiff weg
keinen Zweifel, dass sie den
Erfolg nicht nur mit Schön-
spielerei, sondern auch mit
Aggressivität und Bissigkeit
erzwingen wollten. Und sie
wurden vier Tage nach dem
unglücklichen 1:1 in der
Champions League beim AS
Monaco schnell für das Enga-
gement belohnt.

Roman Bürki, der Schweizer
im Tor des BVB, wurde ausge-
rechnet vonLandsmannMeh-
medi überwunden: Nach Ecke
von Hakan Calhanoglu setzte
sich der Bayer-Stürmer gegen
JulianWeigl durch und köpfte
ins Tor. Die Chance, auf 2:0 zu
erhöhen, hatte Kevin Kampl,
der nach einem kapitalen
Fehlpass von Raphael Guerrei-

ro (32.) aus 16Metern Zentime-
ter am Tor vorbeischoss. Im-
merhin konnte Bayer erst-
mals in dieser Saison mit
einer Führung in die Kabine
gehen.
Die Dortmunder taten sich

nach dem 2:2-Kraftakt in der
Königsklasse gegen Real Mad-
rid schwer, ihr Kombinations-
spiel aufzuziehen und Druck
in der Offensive zu erzeugen.
Lediglich Pierre-Emerick Au-
bameyang sorgte vor dem Sei-
tenwechsel zwei Mal für Ge-
fahr. In der 20. Minute schick-
te ihn Lukasz Piszczek steil,
doch sein Schuss war zu
schwach, um Nationaltor-
wart Bernd Leno wirklich zu
fordern. Und drei Minuten
später konnte nach einem
Pass von Sebastian Rode in
letzter Sekunde noch Bayer-
Jungverteidiger Benjamin
HenrichsvordemTorjägeraus
Gabun klären.

In der zweiten Halbzeit
machten die Gäste zwarmehr
Druck, blieben aber immer
wieder an der gut gestaffelten
Abwehr der Hausherren hän-
gen. Auch der blitzschnelle
Aubameyang mühte sich ver-
geblich, seinen 60. Bundesli-
gatreffer zu schießen. In der
73. Minute war er zwar fast
den Bayer-Verteidigern ent-
wischt, konnte aber aus spit-
zem Winkel den Ball nicht im
Gehäuse unterbringen. Besser
machten es die Platzherren:
NacheinemQuerpass vonCal-
hanoglu drückte „Chicharito“
den Ball über die Torlinie und
markierte sein fünftes Liga-
Tor. (dpa)

Borussia Dortmund hat
den Patzer des FC Bay­

ern nicht nutzen können
und liegt nach dem 0:2
(0:1) bei Bayer Leverku­

sen nun vier Punkte hin­
ter dem deutschen Fuß­

ball­Rekordmeister. Le­
verkusen hat dagegen

den Anschluss an die
Bundesliga­Spitzengrup­

pe wieder geschafft.

Von Andreas Schirmer

Während Admir Mehmedi (r.) für Bayer traf, ging BVB­Torjäger
PPiieeerrrreee­EEmmeeerriiccckk AAuuubbbaaammeeeyyyaaannggg gggeeesssttteeerrnn llleeeeeerr aaauuusss... FFoootttooo::: dddpppaaa

Bayer bissiger
Mehmedi und „Chicharito“ beenden Negativserie gegen BVB

Spieldaten:
2:0

Tore: 1:0 Mehmedi (10.),
2:0 Hernandez (79.)

Gelbe Karten: Aranguiz, Kampl,
Chicharito, Toprak, Calhanoglu//

Ginter
Zuschauer: 30210 (ausverkauft)

Schalke
muss
punkten
GELSENKIRCHEN. Schalke

04 will mit dem Schwung aus
der Europa League auch in der
Bundesliga punkten. „Wir ha-
ben uns diese Situation selbst
eingebrockt und müssen mit
einem Sieg gegen die Borussia
den Turnaround schaffen“,
sagte Schalke-TrainerMarkus
Weinzierl vor dem Heimspiel
am heutigen Sonntag (17.30
Uhr) gegen Borussia Mön-
chengladbach.
Schalke hat alle fünf Saison-

spiele verloren, konnte durch
den 3:1-Sieg im Europapokal
gegen Salzburg aber Selbstver-
trauen sammeln. Allerdings
fehlt wohl Klaas-Jan Hunte-
laar (Erkältung).
Die Besucher sind bis dato in

der Liga ungleich erfolgrei-
cher, haben aber am Mitt-
woch in der Champions
League gegen Barcelona verlo-
ren (1:2) und müssen ohne
ihren verletzten Regisseur
Raffael antreten. (dpa)

Keine Lust auf Wies’n
Nächster Dämpfer für den Rekordmeister
MÜNCHEN. Auf ihren tradi-

tionellen Oktoberfest-Besuch
mochten sich die Bayern-
Stars nach dem nächsten
Stimmungsdämpfer noch
nicht so recht freuen. Nach
der Pleite bei Atlético Madrid
ging fürdieMünchnerüberra-
schend auch die Siegesserie in
der Bundesliga zu Ende.
Trotz einer Halbzeit Ein-

bahnstraßenfußball reichte
es gegen den 1. FC Köln nur zu
einem 1:1 (1:0). „Wir haben die-
se Woche gegen Atlético verlo-

ren und gegen Köln nur einen
Punkt geholt – ich brauche auf
jeden Fall eineNacht, umwie-
der bessere Laune zu haben“,
sagte Torhüter Manuel Neuer.
Nach dem Führungstreffer

von Joshua Kimmich (40.)
dämpfte Anthony Modeste
(63.) mit seinem Ausgleich vor
75000 Zuschauern – unter ih-
nen Hollywood-Star Arnold
Schwarzenegger – die Stim-
mung. In der spannenden
zweiten Hälfte scheiterten Ja-
vi Martinez, Thomas Müller

und Juan Bernat am Alumi-
nium. „Wir hätten das Spiel
gewinnen können, aber auch
Köln hatte diese Chance“, gab
Bayern-Trainer Carlo Ancelot-
ti zu Protokoll. In der Nach-
spielzeit verpasste Simon
Zoller nur knapp das 2:1 und
damit den nächsten Bayern-
Niederschlag. (dpa)

Den Durchblick behielt FC­Schüt­
ze Anthony Modeste. Foto: dpa

Zu harmlos in der Offensive
Preußen kassieren in Aalen die siebte Saisonniederlage
AALEN/MÜNSTER. Von we-

gen Wende: Eine Woche nach
dem teils berauschenden 4:0
über Werder Bremen II folgte
gestern die Ernüchterung,
beim neuen Tabellenzweiten
VfR Aalen verloren Münster
Drittligakicker 0:1 (0:1). Ohne
ihrenverletztenTop-Angreifer
Adriano Grimaldi, den Tobias

Rühle im Schwabenland ver-
trat, geizten die Preußen mit
aussichtsreichen Torannähe-
rungen.
Anders die Hausherren, die

Max Schulze Niehues gleich
unter Beschuss nahmen.
Nach 16 Minuten war Müns-
ters Torsteher geschlagen,
Alexandros Kartalis hatte

nach Gerrit Wegkamps star-
ker Vorarbeit keine Probleme,
zum 1:0 einzuschieben.
Die Preußen mühten sich,

blieben aber auch nach der
Pause harmlos, siehtman von
Michele Rizzis Freistoßchance
ab (59.). „In der zweiten Hälfte
haben wir uns etwas gestei-
gert, ohne aber die erforderli-

che Durchschlagskraft zu zei-
gen“, erkannte auchMünsters
Coach Horst Steffen. (flo)
Münster: Schulze Niehues –

Tritz, Kittner, Mai, Schwarz –
Tekerci (65. Jordanov), Rizzi
(80. Braun), Bischoff, Kara –
Weißenfels, Rühle (65. Stoll)

Spieldaten:
1:0

Tor: 1:0 Kartalis (16.)
Gelbe Karten: Welzmüller,

Müller, Vasiliadis // Tekerci, Kittner,
Tritz, Kara, Bischoff, Weißenfels

Rote Karten: Kienle (Aalen//81.)
Zuschauer: 3327

Spieldaten:
1:1

Tore: 1:0 Kimmich (40.),
1:1 Modeste (63.)

Gelbe Karten: Martinez //
Sörensen, Zoller

Zuschauer: 75 000 (ausverkauft)
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TVE: Knappe
Niederlage

Handball: Zweitligist TV Emsdet­
ten bleibt vom Pech verfolgt. Wie
schon vor Wochenfrist in Nord­
horn (23:24) setzte es auch ges­
tern eine denkbar knappe Nieder­
lage. Der TVE unterlag in der hei­
mischen Emshalle TuS Ferndorf
28:29 (11:16). Bester Werfer auf
Seiten der Gastgeber war erneut
Georg Pöhle (8/2).

Sport­
notizen

SZ: Digl
hielt Hand auf

Leichtathletik: Der frühere Spit­
zenfunktionär Helmut Digel soll
einem Bericht der Süddeutschen
Zeitung zufolge jahrelang eine
monatliche Zahlung vom Weltver­
band IAAF erhalten haben.
Neben den üblichen Spesen soll
der Tübinger „weitere zirka 3000
Dollar pro Monat bezogen haben“,
schreibt das Blatt unter Bezug auf
IAAF­Kreise. Die Zahlung sei „dis­
kret“ erfolgt, das Geld vom Ver­
bandssitz in Monaco gekommen.
Der langjährige IAAF­Präsident La­
mine Diack „persönlich soll dieses
Zubrot gewährt haben“, so die SZ.
Der Senegalese Diack steht in
Frankreich wegen des Verdachts
der Bestechlichkeit und Geldwä­
sche unter Hausarrest. (dpa)

Europa hofft wieder
Ryder Cup: Titelverteidiger holt auf / Kaymer enttäuscht abermals

CHASKA. Nach den zweiten
vier Foursomes führen die
Amerikaner nur noch mit
6,5:5,5 im Hazeltine National
Golf Club im US-Bundesstaat

Minnesota. Die US-Auswahl
muss den Kontinentalver-
gleich gewinnen, um sich den
Ryder Cup von den Europäern
zurückzuholen. Nötig sind

mindestens 14,5 Punkte, den
Europäern würde schon ein
14:14-Unentschieden genügen.
Ohne den am ersten Tag

nicht überzeugenden Martin

Kaymer starteten die Gäste in
den zweiten Tag viel besser als
in den Auftakt am Freitag, als
sie alle vier Foursomes verlo-
ren. Dort spielen beide Spieler
eines Teams mit einem ge-
meinsamen Ball. Nach dem
ersten Tag mit vier folgenden
Fourballs hatte es dann nur
noch 3:5 gestanden.
In den Foursomes gestern

retteten die Spanier Sergio
Garcia und Rafa Cabrera-Bello
zum Abschluss noch ein Un-
entschieden gegen Patrick
Reed und Jordan Spieth, ob-
wohl sie bei sechs noch zu
spielenden Bahnen mit vier
Löchern im Rückstand lagen.
Die Engländer Justin Rose und
ChrisWood gewannenhauch-
dünn gegen Jimmy Walker
und Zach Johnson, der Nord-
ire Rory McIlroy und der Bel-
gier Thomas Pieters schlugen
Ricky Fowler und Phil Mickel-
son. Für den einzigen US-Sieg
sorgten Brandt Snedeker und
Brooks Koepka gegen den
Schweden Henrik Stenson
und den Engländer Matthew
Fitzpatrick.
„Ich wollte ein Ausrufezei-

chen setzen“, erklärte McIlroy
nach seinem Match. Er habe
„über den Jubel bereits nach-
gedacht, bevor ich getroffen
habe. Wir sind wieder da.“
USA-Kapitän Davis Love III
fand, „dasswir viel höher füh-
ren müssten. Jetzt wird’s spa-
ßig.“
Gar keinen Spaß hat bis dato

Martin Kaymer. Der frühere
Weltranglisten-Erste verlor
nicht nur die erste Partie an
der Seite des Spaniers Sergio
Garcia gegen die US-Spieler
Jimmy Walker und Zach
Johnson. Auch im zweiten
Match mit dem Engländer
Danny Willett gab’s kein Er-
folgserlebnis. Gegen die Ame-
rikaner Brandt Snedeker und
Brooks Koepka kassierten sie
die einzige Europa-Niederlage
in der zweiten Session. Besie-
gelt war sie bereits am 14.
Loch.
Kaymer schaffte nicht ein

einziges Birdie. Dabei war der
Deutsche nach der Auftakt-
Pleite noch optimistisch: „Wir
sindweiter heiß auf die Partie.
Wir wollen die Trophäe nach
Europa zurückbringen.“
Den ersten Punkt für den Ti-

telverteidiger hatten Olym-
piasieger Justin Rose und Rio-
Silbermedaillengewinner
Henrik Stenson geholt. Sie
siegten gegen Jordan Spieth
und Patrick Reed. (dpa)

„
„Ich wollte ein

Ausrufezeichen set-
zen und habe

schon vor dem
Schlag über den

Jubel nachgedacht.
Wir sind wieder

da.“
Rory McIlroy„

Europas Golfer haben
ihren Rückstand auf

Gastgeber USA im Ryder
Cup nach den ersten

Samstagspartien weiter
verkürzt.

Lisicki in
Peking weiter

Tennis: Sabine Lisicki (Foto) hat
beim WTA­Turnier in Peking die
zweite Runde erreicht. Die 27­Jäh­
rige aus Berlin gewann ihr Auf­
taktmatch gegen die Kroatin Mir­
jana Lucic­Baroni mühelos mit 6:2,
6:2. Nach 66 Minuten war die ein­
seitige Partie entschieden. Das
Hartplatzturnier in der chinesi­
schen Hauptstadt ist mit 4,165
Millionen US­Dollar dotiert. Dage­
gen schied Annika Beck in der ers­
ten Runde aus. Die 22­Jährige aus
Bonn verlor ihr Auftaktmatch
gegen die Schweizerin Belinda
Bencic klar mit 3:6, 2:6. (dpa)

Kommt nicht in Schwung: Martin Kaymer. Foto: dpa

Hamilton
Schnellster
SEPANG. Nach seiner

Traumrunde zur Pole Position
in Malaysia versetzte Lewis
Hamilton dem Formel-1-Titel-
rivalen Nico Rosberg noch
einen Verbalhieb. „Ich hätte
noch schneller sein können“,
ließ der Weltmeister den
neben ihm sitzenden WM-
Spitzenreiter nach dem ein-
seitigen Qualifikationsduell
in Sepangwissen. Rosberg, der
sich mit deutlichem Rück-
stand gerade so auf Rang zwei
gerettet hatte, war zumindest
neben der Strecke um einen
Konter nicht verlegen: „So gro-
ße Bedeutung hat der Start-
platz nicht. Von Platz zwei aus
ist alles möglich.“
Hamiltons Überlegenheit

muss dem Deutschen für das
16. von 21 Saisonrennen heute
(2. Oktober, 11 Uhr/RTL) jedoch
zu denken geben. Auf dem Se-
pang-International-Circuit
könnte dessen Vorsprung von
acht Punkten in der Gesamt-
wertung auf einen Zähler
schmelzen, falls Rosbergnicht
am Briten vorbeikommt. Die
Startplätze drei bis sechs bele-
gen das Red-Bull-Duo Max
Verstappen (Niederlande)/Da-
niel Ricciardo (Australien) so-
wie die Ferrari-Piloten Sebas-
tian Vettel und Kimi Räikkö-
nen (Finnland). (dpa)

Gewann überlegen die gestrige
Quali: Lewis Hamilton.Foto: dpa

Esteban Chaves (M.) war im Zielsprint nicht zu
schlagen, Diego Rosa (l.) und Rigoberto Uran lan­
dddeeettteeennn aaauuufff dddeeennn PPPlllääätttzzzeeennn... FFFoootttooo::: dddpppaaa

Titel
verpasst
HOCKENHEIM. Mick Schu-

macher hat den Titel in der
Formel 4 verpasst. Trotz einer
spektakulären Aufholjagd von
Platz 22 auf Rang sechs konnte
der 17 Jahre alte Sohn von For-
mel-1-Rekordweltmeister Mi-
chael Schumacher in Hocken-
heim den vorzeitigen Gesamt-
sieg des Australiers JoeyMaw-
son nicht verhindern. (dpa)

Boxer erliegt
Kopfverletzungen

Boxen: Der schottische Boxer Mike
Towell ist nach einem Kampf in
Glasgow aufgrund schwerer Kopf­
verletzungen gestorben. Der 25
Jahre alte Weltergewichtler war
nach der Fünfrunden­Niederlage
am Vorabend auf einer Trage aus
dem Ring und dann in ein Kran­
kenhaus gebracht worden, dort
starb er an einer Gehirnblutung
und ­schwellung, teilt sein Ma­
nagement mit. (dpa)

Foottoo:: ddppaa

Chaves monumental
Kolumbier gewinnt Lombardei­Rundfahrt
Esteban Chaves hat die 110.

Lombardei-Rundfahrt –
eines von fünf sogenannten
Monumenten des Radsports
– gewonnen und den ersten
Sieg eines Kolumbianers bei
dem Klassiker in Norditalien
perfekt gemacht.

BERGAMO. Nach 241 Kilome-
tern setzte sichder 26 Jahre al-
te Profi als Schnellster einer
vierköpfigen Ausreißergruppe
durch. Der Zweite des diesjäh-
rigen Giro d’Italia verwies
Diego Rosa aus Italien und sei-
nen Landsmann Rigoberto
Uran auf die Plätze zwei und

drei. Die ehemaligen Tour-de-
France-Gesamtsieger Vincen-
zo Nibali aus Italien und Al-
berto Contador aus Spanien
hatten auf einen Start beim
„Rennen der fallenden Blät-
ter“ verzichtet.
„Es ist unglaublich, ich kann

es noch gar nicht fassen. Ich
habe mir bis zum Schluss ge-
sagt: Bleib’ ruhig, bleib’ ruhig.
200 Meter vor dem Ziel habe
ich dann angetreten, und es
war genau richtig. Eswar eine
Wahnsinnssaison für mich“,
sagte der Sieger in der Altstadt
von Bergamo. Vor wenigen
Wochen erst hatte der Berufs-

fahrer aus der australischen
Oreca-Bike-Exchange-Mann-
schaft die Spanien-Rundfahrt
auf Rang drei abgeschlossen.
Deutsche Profis spielten beim
gestrigen Rennen keine Rolle.
Die Top-Sprinter André Grei-
pel,Marcel Kittel und JohnDe-
genkolb konzentrieren sich
ganz auf denmorgigenMüns-
terland-Giro. (dpa)
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Premiere für den „Manxman“: Marc Cavendish (l.) kommt zum ersten Mal ins Münsterland. Marcel Kit­
tel (M.) würde gern ein drittes Mal nach 2011 und 2012 vorm Schloss triumphieren. Foto: dpa

Perfekte Probe
Top­Sprinter üben morgen für die Straßen­WM in Katar

MÜNSTERLAND. So viele
Weltklassesprinter auf einem
Fleck erlebt man selten. Mar-
cel Kittel, André Greipel (je
zwei Mal in Münster erfolg-
reich) und, zum ersten Mal
am Start, Mark Cavendish
(unfassbare 30 Etappensiege
bei der Tour de France): Wer
auf dieses Podium bei der elf-
ten Austragung des morgigen
Profiradrennens wettet, wird
kein reicher Mann. Wobei sich
die Liste der spurtstarken Fah-
rer ja beliebig erweitern ließe:
Gianni Meersman, Nikias
Arndt, John Degenkolb, Sam
Bennett, Roy Jans. Nur Vorjah-
ressieger Tom Boonen fehlt,
wie seine Equipe Etixx-Quick-
Step via Facebook mitteilt.

So bedeutend der Giro inzwi-
schen ist (bundesweit die
Nummer drei hinter Hamburg
und Frankfurt): Zusätzlich in
die Karten spielt den Organi-
satoren um Rainer Bergmann
(Sportamt Münster), dass die
WM in 14 Tagen ansteht. Und
dass der topfebene Wüsten-
kurs in Katar wie der Giro den
Endschnellsten auf den Leib
geschneidert scheint. Die per-
fekte Generalprobe also für
den Kampf um das Regenbo-
gentrikot. Dass der nationale
Verband just Greipel zum WM-
Kapitän bestimmt hat, dürfte
Kittel zusätzlich motivieren.

Für die Ambitionen der Lo-
kalmatadore sind das eher
keine guten Nachrichten. Phil
Bauhaus (Bocholt/Bora-Argon
18) wird sich wohl vor seinen
Teamkollegen Bennett span-
nen, Linus Gerdemann ist
noch nie als Top-Sprinter auf-
gefallen. Stölting-Gefährte
Wegmann (beide Münster)
schon, aber eben nicht in
einem so erlauchten Kreis.
Seine Hoffnung: „Kurz vor Bil-
lerbeck kann es kräftig blasen.
Wenn man da ganz vorn ist
und sich eine Windstaffel bil-
det, kann die das Feld ent-
scheidend distanzieren.“

Westmattelmann setzt wie
in den Vorjahren auf ein frü-
hes Fluchtvorhaben: „Wenn
sich eine Gruppe mit Top-Leu-
ten wie Tony Martin löst, de-
ren Teams eigentlich auf

einen Sprint aus sind, setzen
die vielleicht nicht ganz so
konsequent nach.“ An der
richtigen Stelle zu attackie-
ren, könnte sich für Westmat-
telmann selbst dann auszah-
len, wenn das Feld die etwai-
gen Ausreißer stellt. Auf diese
Weise hat der Ahlener, der für
das unterklassige Kuota-Te-
am fährt, in den Vorjahren je
ein Mal die Sprint- und die
Bergwertung gewonnen.

Los geht’s um 11 Uhr vor dem
Rock’n’Popmuseum in Gro-
nau, die erste von drei
Schlussrunden durch Müns-
ters Innenstadt steht gegen 16
Uhr an. Bereits um 7.55 Uhr
nehmen die A-/B-Amateure
ihre 140-Kilometer-Runde in
Angriff, rund 4500 Jedermän-
ner (Nachmeldung heute von
15 bis 20 Uhr in der Mensa am
Coesfelder Kreuz) folgen um 8
Uhr (140), um 8.30 Uhr (70) und
um 10.05 Uhr (110). Gestartet
wird an der Apffelstaedtstra-
ße, Ziel ist wie bei den Berufs-
fahrern der Schlossplatz. Dort
misst sich ab 14.15 Uhr auch
der Nachwuchs bei „Girolino“
und „Fette-Reifen“-Rennen.

www.sparkassen­muensterland­
giro.de

Fabian Wegmann hofft
auf eine steife Brise,

Daniel Westmattelmann
auf die richtige Gruppe.
Vieles spricht indes für
ein neuerliches Sprint­

Spektakel vor Münsters
Schloss.

Von Florian Levenig

Baskets: Gipfel
in der Unihalle

MÜNSTER. Heute (2. Oktober, 16
Uhr) bitten die WWU Baskets den
Dritten Grevenbroich zum Spitzen­
treffen in der Unihalle. Münsters
Regionalligakorbjäger gewannen
das Derby am Freitagabend in Ib­
benbüren 77:54 und festigten so­
mit Tabellenplatz eins.

Hiltrup wie
aus einem Guss

MÜNSTER. Fußball­Westfalenligist
TuS Hiltrup hat gestern beim SC
Herford 5:1 (2:1) gewonnen. Der
1. FC Gievenbeck tritt am heuti­
gen Sonntag in Rödinghausen an,
Preußen Münster II in Schermbeck
und Roxel in Heiden (alle 15 Uhr).

Personell sieht es vor den
Heimspielen des Badminton-
Bundesligisten Union Lüding-
hausen heute (2. Oktober, 14
Uhr) gegen Aufsteiger Langen-
feld und übermorgen (4. Okto-
ber, 19 Uhr) gegen Düren wie-
der etwas besser aus. Yuhan
Tan dürfte in beiden Partien
zur Verfügung stehen, Doppel-
Spezialist Robert Blair laut
Union-Teammanager Mi-
chael Schnaase zumindest
heute. Dafür fällt der erkrank-
te Ruud Bosch (Foto) auf unbe-
stimmte Zeit aus.

Der amtierende Vizemeister
ist aufgrund zahlreicher Aus-
fälle historisch schlecht in die
Saison gestartet. (flo)

Doppelt daheim
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WEIHNACHTSMARKT BREMEN
TAGESFAHRT | DONNERSTAG, 15.12.2016
Die historische Hansestadt Bremen zeigt sich zur Adventszeit von ihrer glanzvollsten
Seite. Ob Lichterschein unter dem Weltkulturerbe oder mittelalterliches Ambiente am
Wasser, ob Eislaufvergnügen hoch im Norden oder Shoppingspaß mit Weihnachtsflair
– die Auswahl der Weihnachtsmärkte ist vielfältig. Lichterglanz rund um das Welt-
kulturerbe. Rund um Rathaus und Roland (UNESCO-Welterbe) lädt der stimmungsvolle
Bremer Weihnachtsmarkt mit seinen über 170 weihnachtlich geschmückten Ständen zur
gleichen Zeit zum ausgedehnten Bummel ein. Er gilt als einer der schönsten im Lande.
Seine historische Kulisse, die liebevoll dekorierten Buden und Stände, die romantische
Beleuchtung – all das macht sein besonderes Flair aus und begeistert Jahr für Jahr im-
mer mehr Besucher.

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC
• Individueller Aufenthalt in Bremen
• Rückfahrt aus Bremen gegen 18.00 Uhr

ABFAHRT:
07:30 Uhr Münster (Bremer Platz)
08:00 Uhr Greven (Rathausplatz)
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WEIHNACHTSMARKT KÖLN
INKL. ADVENTSSCHIFFFAHRT

TAGESFAHRT | DO., 08.12. & MI., 14.12.2016
Adventszeit ist Weihnachtsmarktzeit –Lassen Sie sich von der Weihnachtlichen Magie
in der festlich geschmückten Domstadt verzaubern. Der Duft von Bratäpfeln, Zimtster-
nen und Glühwein strömt durch die Gassen und zahlreiche unterschiedlich gestaltete
Weihnachtsmärkte laden zum stimmungsvollen Bummeln, Flanieren und Stöbern ein.
Erleben Sie einen schönen Tag und lassen Sie sich auf den Weihnachtsmärkten der Rhein-
metropole verzaubern! Am Nachmittag genießen Sie, den bunten Lichterglanz an den
Ufern der Rheinmetropole an Bord eines modernen Schiffes und werden mit „Süßem“
verwöhnt und vielleicht auch vom Nikolaus überrascht!

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC
• Individueller Aufenthalt in Köln
• 2 Stündige Rheinschifffahrt inkl. 1 Kännchen Kaffee,

Tee od. heißer Schokolade
mit warmer„Bergischer Waffel“ mit Sauerkirschen
am Nachmittag

• Rückfahrt aus Köln um ca. 18:00 Uhr

ABFAHRT:
07.45 Uhr Greven
(Rathausplatz)

08.15 Uhr Münster
(Bremer Platz)

08.45 Uhr Hamm/Werne
(BAB1) Authof

WEIHNACHTSMARKT AACHEN
MIT BESUCH BEI LINDT & SPRÜNGLI

TAGESFAHRT | FREITAG, 16.12.2016
Alle Jahre wieder …findet vor der Kulisse des historischen Aachener Rathauses und in
den umliegenden Gassen der Aachener Weihnachtsmarkt statt. Der Markt ist aufgrund
seines stimmungsvollen Ambientes sehr beliebt und zieht die Aachener Bürger und
Freunde der Stadt jedes Mal aufs Neue in seinen festlichen Bann. Die weihnachtlich
geschmückte Budenstadt bietet alles, was einen traditionellen Weihnachtsmarkt aus-
macht. Im Lindt-Werksverkauf entdecken alle Naschkatzen das aktuelle Sortiment von
Lindt in Riesenauswahl. Die feinen Schokoladenartikel präsentieren sich im geschmack-
vollen Verkaufsbereich.

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC
• Individueller Aufenthalt in Aachen
• Rückfahrt aus Aachen um ca. 18:00 Uhr

ABFAHRT:
07.30 Uhr Greven (Rathausplatz)
08.00 Uhr Münster (Bremer Platz)
08.35 Uhr (BAB1) Authof Hamm/
Werne

pro Person

€23,-

pro Person

€25,-

Informationen und Buchung:

0 28 64/88 00 134
Kardinal-von-Galen-Straße 9

48734 Reken
info@lms-reisen.de

pro Person

€44,-

LESERREISE



Lokales | Thema des Tages Sonntag, 2. Oktober 2016

KREIS COESFELD. Heute sind
Jahrmärkte längst kein
Selbstläufer mehr. Stadtfeste,
verkaufsoffene Sonntage,
Märkte aller Art durchziehen
den Veranstaltungskalender,
die Kirmes läuft häufig nur
noch nebenher. Aber reicht
das Interesse bei den Besu-
chern aus, um die Kirmes im
Ort zu erhalten? Aktuellstes
Beispiel ist Nordkirchen, wo
es in diesem Jahr keine Kir-
mes gab, da der Autoscooter
absagte und daraufhin auch
die anderen Schausteller ab-
sprangen. Ohne ausreichende
Publikumsmagneten geht es
also nicht, Lebkuchenherzen
und gebrannte Mandeln lo-
cken niemanden hinter dem
Ofen hervor. Für die typische
Kirmes-Stimmung sind sie
dennoch unersetzlich.

In Senden wurde die Kirmes
erst vom Ortskern auf den

Parkplatz der Steverhalle
„ausgelagert“, später wurde
versucht, sie wieder im Orts-
kern zu etablieren. Jetzt gibt es
schon seit einigen Jahren kei-
ne Kirmes mehr.

Die Jacobi-Kirmes in Asche-
berg als größte Dorfkirmes des
Münsterlandes ist annähernd
ein Selbstläufer, die St.-Anna-
Kirmes in Davensberg hatte
mit Zuschauerschwund zu
kämpfen, verschiedene Ände-
rungen haben in diesem Jahr
aber Früchte getragen. Für
Herbern hatte die Verwaltung
empfohlen, die Veranstaltung
aus dem Kalender zu strei-
chen, der Haupt- und Finanz-
ausschuss stimmte in seiner
Sitzung am Dienstag jedoch
im Sinne der Schausteller für
den Erhalt der Kirmes für wei-
tere zwei Jahre.

Olfen dagegen ist schon län-
ger ohne eine Kirmes. Gut 20

Jahre ist es her, dass sich im
Ortskern die Karussells dreh-
ten.

Die Stephanuskirmes in
Bork wird es im kommenden
Jahr auf jeden Fall weiterhin
geben - aber auch hier laufen
bei der Stadt Selm Überlegun-
gen, wie man sie attraktiver
gestalten kann, um dem Besu-
cherrückgang entgegenzu-
wirken.

Früher, da war die Kir­
mes im Ort das High­
light. Zusammen mit

Mama, Papa, Oma oder
Opa ging es auf den

Rummel. Autoscooter,
Losbude und Kettenka­
russell boten eigentlich

alles, was man brauchte.

Von Andreas Krüskemper

Die Jacobi­Kirmes in Ascheberg
ist mit etwa 120 Schaustellern
die größte Dorfkirmes im
Münsterland. Foto: Nitsche

Kirmes
nur in der
Innenstadt
Bürgerinteressen berücksichtigen
KREIS COESFELD. Für Fritz

Heitmann vom Deutschen
Schaustellerbund ist die Be-
deutung einer Kirmes klar zu
definieren. „Die Städte sind
gut beraten, wenn sie sich in
der Stadt etwas erhalten, was
alle Schichten anspricht“,
merkt er an. Gleichwohl weiß
er, dass es um einige Veran-
staltungen gerade im ländli-
chen Raum nicht zum Besten
steht: „Die Besucher müssen
mitziehen, aber auch die
Kaufleute und die Gastrono-
men“, betont er. Nur wenn al-
le hinter dem Konzept stehen,
lasse dieses sich zukunftssi-
cher aufstellen. Denn wenn
die Akzeptanz nicht gegeben
ist, so Heitman, dann habe
auch der Verband keinen Ein-
fluss darauf, dass die Nach-
frage der Beschicker steige.

Zumal es durchaus Kommu-
nen gebe, die sich ganz be-
wusst gegen eine Kirmes ent-
scheiden, um eine anders ge-
artete Veranstaltung wie zum
Beispiel ein Stadtfest zu etab-
lieren. „Es ist schade, wenn
die Kommunen sagen, wir
machen das nicht mehr, wir
als Schausteller aber mit dem
Standort eigentlich immer

ganz zufrieden waren.“ Als
Beispiel nennt er Lengerich,
wo der zweite Kirmestermin
imJahr gestrichen worden ist.

Gründe für die die schwin-
denden Besucherzahlen sieht
Heitmann in der Mobilität der
Menschen. Heute könne jeder
mit der Familie rausfahren,
das habe es vor ein oder zwei
Generationen so nicht gege-
ben. Seine Erfahrung deckt
sich da mit der Wahrneh-
mung vieler Kommunen – das
Geld der Kirmesbesucher
bleibt eher auf dem Send als
auf dem heimischen Rum-
mel.

Von der Idee, die Bürger in
die Planungen wie zum Bei-
spiel in Herbern einzubezie-
hen, hält Heitmann indes viel.
„Man sollte doch ruhig die
Bürger fragen, was sie gut fin-
den“. Dabei dürfe man die Kir-
mes aber nicht als Wirt-
schaftsfaktor sehen, sondern
vor allem als Imagemotor.
„Eine gute Kirmes hat eine
Wirkung für eine Stadt“, so
Heitmann. (as)

Droht der Kirmes
das Aus?

Jahrmärkte sind keine
Selbstläufer mehr

Kita­Projekte
werden gefördert

NORDKIRCHEN/LÜDINGHAUSEN.
Die Gelsenwasser­Stiftung gGmbH
fördert mit dem Bildungs­Projekt
„von klein auf“ Kindergärten und
Schulen. Aktuell hat die Jury für
137 Projekte die Finanzierung mit
insgesamt 137 526 € bewilligt. Da­
von erhielt der Kindergarten
Waldwichtel in Nordkirchen eine
Förderzusage über 500 Euro für
das Projekt „Hör mal wer da häm­
mert!“, ebenso der Integrative Kin­
dergarten St. Monika in Lüding­
hausen für „Zeit und Raum zum
Vorlesen“ und die Kita St. Marien
für „Kita und Musikschule in Lü­
dinghausen“.

Kurz notiert

Beratung für
Existenzgründer

LÜDINGHAUSEN. Für Fragen rund
um die Selbstständigkeit steht am
Mittwoch (5. Oktober) ab 13 Uhr
Henner Rohde im Rathaus zur Ver­
fügung. Als Berater ist er bei der
Kreishandwerkerschaft für den Be­
reich Existenzgründerservice, Bera­
tung und Coaching zuständig. Roh­
de ist am Mittwoch telefonisch
unter 0 2591 / 926228 zu errei­
chen oder persönlich im Rathaus
(Neubau, 3.OG, Zimmer N306).

Wohngeldstelle
bleibt geschlossen

SELM. Die Wohngeldstelle der
Stadt Selm ist am Mittwoch (5.
Oktober) ganztägig geschlossen.
Ab Donnerstag stehen die Mit­
arbeiter dann wieder im gewohn­
ten Umfang zur Verfügung

Eigene Photovoltaik­
Anlage lohnt sich

SENDEN. Am Mittwoch (5. Okto­
ber) bietet die Agenda21 Senden
in Zusammenarbeit mit der Ge­
meinde Senden, Klimaschutz,
einen Vortrag zur Solarenergienut­
zung an: „Und es lohnt sich doch
– acht Prozent Rendite mit der
eigenen Photovoltaikanlage“ lautet
um 20 Uhr das Motto von Refe­
rent Theo Stenkamp im Rathaus
Senden an der Münsterstr. 30.

Kirmesvergnügen lockt auch im
Münsterland immer weniger Be­
sucher. Foto: Deutscher Schau­
stellerbund

P Kostenlose
Parkplätze

Bruno Kleine GmbH & Co. KG

Konrad-Adenauer-Str. 8
59348 Lüdinghausen
Tel. 02591 9807890

Bruno Kleine GmbH & Co. KG

Oester 1 (an der B 513)
33428 Marienfeld
Tel. 05247 8517

Bruno Kleine GmbH & Co. KG

Jakobistraße 7
46354 S.-Oeding
Tel. 02862 58950
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Sweatshirt
Gr. 92 - 128 ab

€ 1395

Cardigan

€ 3595

Pullover

€ 3295

Jeans
Gr. 92 - 164 ab

€ 2495

Strickfleece-Jacke
Gr. 92 - 164 ab

€ 1495

Daunen-
Leichtstepp-
Jacke

€ 7995
Hemd

€ 2995
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Neue
Öffnungszeiten

NORDKIRCHEN. Mit Beginn der
dunklen Jahreszeit ändert die Tou­
rist­Information an der Schloßstra­
ße 11 ihre Öffnungszeiten. Die
Winteröffnungszeiten gelten vom
4. Oktober bis Ende April 2017. Zu
erreichen ist die Tourist­Informa­
tion dann montags bis freitags
von 9.30 bis 12.30 Uhr, montags,
dienstags und donnerstags zusätz­
lich von 14 bis 17 Uhr oder nach
Vereinbarung, ebenfalls telefonisch
unter 0 25 96/91 75 00 sowie on­
line unter
tourismus@nordkirchen.de.

Kurz
notiert

Bauhof nimmt
Strauchwerk an

LÜDINGHAUSEN. Neben der regel­
mäßigen Abgabemöglichkeit von
Grünabfällen auf dem Wertstoff­
hof können Baumschnitt, Ast­ und
Strauchwerk am 8., 15., 22. und
am 29. Oktober 2016 auch am
städtischen Bauhof, Werner­von­
Siemens­Straße 9, abgegeben wer­
den. Der städtische Bauhof ist
dann samstags jeweils von 9 bis
13 Uhr geöffnet.

Selbsthilfe bei
Schwerhörigkeit

SENDEN. Die Selbsthilfegruppe für
Schwerhörige, Tinnitusbetroffene
und CI­ Träger trifft sich am Don­
nerstag (6. Oktober) um 19.30 Uhr
im katholischen Pfarrheim St. Lau­
rentius, Laurentiusplatz in Senden.
Die Selbsthilfegruppe trifft sich re­
gelmäßig immer am 1. Donners­
tag eines Monats (außer an Feier­
tagen) um 19.30 Uhr. Ziel der Tref­
fen ist es, unter Gleichgesinnten
Probleme und Möglichkeiten der
Hilfe zu besprechen und sich
gegenseitig auszutauschen. Rück­
fragen sind möglich unter
0 25 97/9 85 12 und 0 25 97/7527,
weitere Infos gibt es unter
www.schwerhoerige­muenster­
land.de.

Lokomotive für Nordkirchen
Hotel­Projekt soll als „Motor“ für die Schlossgemeinde fungieren
Von Andreas Krüskemper

Seit 1995 steht es im Flä-
chennutzungsplan, nun
wird es Realität: An der
Schloßstraße in Nordkirchen
entsteht ein Hotel.

NORDKIRCHEN. „Endlich ist
es soweit“, verlieh Bürger-
meister Dietmar Bergmann
seiner Freude Ausdruck. Etwa
500 Hochzeiten fänden jähr-
lich in Nordkirchen statt, das
böte ein Potenzial, das man
nutzen sollte.
„Sport- und Familienressort

Nordkirchen“ ist der Arbeits-
titel des Projektes, das die Pro-
jektentwickler von Premero
und die RIMC-Betreiberkette
gemeinsammitderGemeinde
Nordkirchen umsetzen wol-
len. Der Name lässt es bereits
vermuten: Die Planungen ge-
henweit über das hinaus,was
ursprünglich angedacht war.
Neben dem Hotel mit 126 Zim-
mern soll unter anderem ein
Schwimmbad mit sechs 25-
Meter-Bahnen entstehen, das
nicht nur von den Hotelgäs-
ten, sondern auch von den
Nordkirchenern und vor al-
lemderGesamtschule genutzt
werden kann.
Diese beiden Teilaspekte lau-

fen zur Zeit unter „Priorität
hoch“. Auf dem restlichen Teil
des Geländes ist optional eine
Reithalle, ein Geschäftshaus
sowie Wohneinheiten für in-

tegra-
tives
Wohnen
angedacht, er
könnte aber mit
Blick auf die Finanz-
hochschule auch für stu-
dentisches Wohnen genutzt
werden.
Das Hotel soll ein sogenann-

tes „Familotel“ werden, also
besonders familienfreund-
lich. Neben einer Radstation,
in der Radurlauber ihre Lee-
zen abstellen können, sind
auch ein „Kinderwagenpark-
platz“ und eine Kinderbetreu-

ung an-
gedacht. Außerdem
sind die Zimmer etwas größer
alsnormal. „Nachklassischen
Hotel-Standards wären es 140
Zimmer statt 126“, erläuterte
Projektentwickler Thorsten
Schütte.
Für Gert Prantner, Ge-

schäftsführer der RIMC, be-
steht die Aufgabe des Hotels
nicht nur darin, Gäste zu be-
herbergen: „Das Hotel kann
undmuss den Ort vermarkten
und bekannt machen“, weiß
er aus Erfahrung. Eine Aufga-

be, die Familienhotels nicht
leisten können: „Da muss der
Hotelier sich um das Tagesge-
schäft kümmern.“ Mit der Be-
treibergesellschaft im Rücken
habe das Hotel dagegen die
Möglichkeit, „Lokomotive“ für

Nordkirchen zu sein. Prantner
sieht das Hotel nicht als Kon-
kurrenz, sondern als Ergän-
zung bestehender Angebote.
„Ohne die Akzeptanz im Ort
kann so ein Projekt nicht

funktionieren“, darüber
sind sich alle einige.
Nicht zuletzt darum
erfolgt die Planung
in enger Zusam-
menarbeit mit
der Gemeinde-
verwaltung.
Worüber kei-
ne vollkom-
mene Einig-
keit herrscht,
ist der Zeit-
plan: Wäh-
rend die Ge-
meinde drei
Jahre fürdieUm-

setzung erwartet,
hoffen Hotelbetrei-

ber und Projektent-
wickler darauf, zuWeih-

nachten 2018 bereits die
ersten Gäste begrüßen zu kön-
nen.

Bürgerbus unter Dach und Fach
Fahrbetrieb soll im August 2017 starten
Der Vorstand des Bürgerbus
Sendene. V. undVertreter der
RVMRegionalverkehrMüns-
terland GmbH haben im Bei-
sein von Sendens Bürger-
meister, Sebastian Täger, in
dieser Woche ihre Unter-
schriftenunter denKoopera-
tionsvertrag gesetzt.

SENDEN. Am Donnerstag
(29. September) hat der Rat der
Gemeinde Senden den für die
Anschaffung eines entspre-
chenden Fahrzeugs erforder-
lichen Beschluss gefasst. Da-
mit ist der Weg für die nächs-
ten Schritte frei. Der Vorstand

des Vereins ist nun optimis-
tisch, den Fahrbetrieb im Au-
gust des nächsten Jahres auf-
nehmen zu können.
Unter dem Motto „Auf ein

Wort - Bürger fahren für Bür-
ger.“ lädt der Bürgerbusverein
ein zu einem Informations-
treffen am 16. November
(Mittwoch) um 19 Uhr ins Ho-
tel Niemeyers1886 in Senden.
Bürgerinnen und Bürger, die
sich über den Verein infor-
mieren möchten oder als eh-
renamtliche Fahrer tätig wer-
den wollen, sind herzlich da-
zu eingeladen. Interessierte
melden sich bitte bis spätes-

tens zum 2. November per E-
Mail unter info@buergerbus-
senden.de oder bei Jörg Säckl,
Telefon 02597/699 209.

Vertreter des Bürgerbusvereins und der Regionalverkehr Münster­
land GmbH haben den Kooperationsvertrag unterschrieben. Foto:
BBüürrggeerrbbuuss SSeennddeenn ee..VV..

Grünschnittabfuhr
nur mit Anmeldung
Abholung bis 10. November
SELM. Privater Grünschnitt

wird in diesem Jahr vom 7.
November bis 10. November
durch die Stadtwerke abge-
holt. Am 7. und 8. November
erfolgt dies für die Abfallbezir-
ke 1, am 9. und 10. November
im Bezirk 2.
Die Stadtwerke Selm weisen

darauf hin, dass die Grün-
schnittabfuhr schriftlich an-
gemeldet werden muss. Eine
Anmeldekarte befindet sich
im Anhang des Abfallkalen-
ders. Die Anmeldungmuss bis
spätestens Freitag (7. Oktober)
erfolgen. Nicht angemeldeter
Grünschnitt wird nicht abge-
holt.
Zudem wird darauf hinge-

wiesen, dass das Strauch- und
Astwerk gebündelt und ver-

schnürt am Vorabend der Ab-
fuhr nahe der Verladestelle
bereitzustellen ist. Dabei soll-
ten ausschließlich Materia-
lien aus Naturfasern wie Pa-
ketband verwendet werden.
Die Äste sollten maximal eine
Dicke von zehn Zentimetern
im Durchmesser sowie eine
Länge von 1,50 Meter haben.
Abgefahrenwerden nur haus-
haltsübliche Mengen bis ma-
ximal drei Kubikmeter. Laub
muss in Papiersäcken bereit-
gestellt werden, Laub in Plas-
tiksäcken kann nicht mitge-
nommen werden.

Ein Gewinn für alle soll das neue Hotel in Nordkirchen werden Die ersten Pläne wur­
den am Donnerstag vorgestellt. Foto: Andreas Krüskemper

-Auslagestellen
mittwochs und sonntags

Hier liegt unsere Zeitung kostenlos für Sie aus:

Lüdinghausen /Seppenrade
O Edeka Neuhäuser, Dülmener Straße 26, nur mittwochs
O Bäckerei Holtermann, Kirchplatz 5, nur sonntags
O Shell-Tankstelle, Sendener Straße 8
O Tabak/Lotto Nientiedt/Wecker, Münsterstraße 10

Olfen/Vinnum
O Westfalen Tankstelle Rott, Schlosserstraße 2

Selm/Bork/Cappenberg
O Westfalen Tankstelle, Olfener Straße 11
O Bäckerei Braune, Waltroper Straße 6
O Bäckerei Braune, Ludgeristraße 101
O Bäckerei Artmann, Kreisstraße 41

Senden/Ottmarsbocholt/Bösensell
O Autohof Senden, Am Dorn 5–7
O TotalTankstelle, An der Bundesstraße 235
O Bäckerei Lüningmeyer, Dorfstraße 39

Nordkirchen/Südkirchen/Capelle
O Kiosk & Imbiss Südkirchen, Capppenberger Straße 10
O Bäckerei Artmann, Bergstraße 22

www.ag-muensterland.de

www.ag-muensterland.de
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Kerstin Wilp

Telefon 0 25 91. 20 888-26
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Lüdinghausen, Seppenrade Senden, Bösensell, Ottmarsbocholt,

Nordkirchen, Südkirchen, Capelle,
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Jenny Hagedorn

Telefon 0 25 91. 20 888-21
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Telefon 0 25 91. 20 888-28



Die Deckenlampen im Flur
fehlen noch, auch einige Re-
gale für das Lager sind noch
nicht geliefert, und überall
riecht es nach frischer Farbe.
Bis zur offiziellen Eröffnung
am 8. Oktober (Samstag) soll
aber alles fertig sein.

LÜDINGHAUSEN. Gearbeitet
wird schon in der großen Hal-
le an der Olfener Straße 91. Seit
dem 1. September kümmern
sich Kfz-Techniker-Meister
Jan Mertens und sein Auszu-

bildender Mirko Olschewski
um die Fahrzeuge ihrer Kun-
den. Ab diesem Monat unter-
stützt zudem Mertens‘ Paten-
tante Marion Pelzer das Team
im Büro.
Als freie Werkstatt spielt für

Mertens die Marke des Fahr-
zeugs keine Rolle. Er bietet für
alle Fabrikate einen Rundum-
Service. Ob Glasschäden,War-
tungsarbeiten, Unfallschä-
den, Inspektionen oder die
Hauptuntersuchung: Bei
Fahrzeugtechnik Mertens ist
der Wagen in guten Händen.
Erfahrung hat Mertens be-

reits jede Menge gesammelt:
Nach der dreieinhalbjährigen
Ausbildung in einer freien
Werkstatt in Olfen hat er vier-
einhalb Jahre bei Bosch in
Dorsten gearbeitet. Danach
folgte ein Jahr für dieMeister-

prüfung, anschließend war er
zwei Jahre Werkstattleiter in
Lette, bevor er sich zumSchritt
in die Selbstständigkeit ent-
schloss. „Eigentlich war der
Schritt erst etwas später ge-
plant“, gibt er zu. „Aber bei die-
sem Objekt mit der guten Ver-
kehrsanbindung musste ich
einfach zugreifen.“
Am 8. Oktober (Samstag)

sind die Werkstatttore von 10
bis 18 Uhr geöffnet. Für Kinder
steht eineHüpfburg bereit und
auch für das leiblicheWohl ist
selbstverständlich gesorgt.
Und bis zum Jahresende gibt
es zahlreiche Eröffnungsan-
gebote: vomWintercheck über
Räderwechsel (auch inklusiv
Einlagerung) bis hin zum Kli-
maservice oder Bremsflüssig-
keitswechsel. Vorbeischauen
lohnt sich also.

Jan Mertens (r.) und Mirko Ol­
schewski versorgen die Fahrzeu­
ge der Kunden.
Fotos(3): Andreas Krüskemper

Messgeräte bilden heute das
Herzstück einer Kfz­Werkstatt.

Mit neuester Technik ist die
Werkstatt von Fahrzeugtechnik
Mertens ausgestattet.

Fahrzeugtechnik Mertens
Anzeigensonderveröffentlichung

FFoottoo::ssrr

MÜNSTER. Die kurze Ver-
sion: „Eigentlich sind nur die
Linien 1, 8 und 10 von den Än-
derungen nicht betroffen“,
sagt Reinhard Schulte (l.), Lei-
ter des Nahverkehrsmanage-
ment der Stadtwerke.
Die wohl größte Änderung

sind die zwei neuen Linien,
die Ringlinien 33 und 34. „Auf
dem sogenannten zweiten
Tangentenring werden zu-
künftig im Zehn-Minuten-
Takt Busse über den Innen-
stadtring geführt. Damit sind
wir einem zentralen Wunsch
der Bürger nachgekommen,
die sich eine solche Route
schon seit vielen Jahren wün-
schen“, erklärt Dr. Henning
Müller-Tengelmann (Mitte),
kaufmännischer Stadtwerke-
Geschäftsführer. Überhaupt
seien Bürger und Stadtteilver-
waltungen intensiv in die Pla-
nung des neuen Streckennet-
zes und Fahrplanes eingebun-
den worden.
Neben den Abfahrzeiten ha-

ben sich die Routenführung
und vereinzelt sogar die Li-
niennummern geändert. „Da-
her ist es unsere Bitte an alle
Bürger, das sie sich rechtzeitig

mit dem Plan und ihrer ver-
trauten Strecke auseinander-
setzen“,mahntMichaelMilde
(r.), Abteilungsleiter Verkehrs-
planung im Planungsamt der
Stadt. Sowäre derWechsel ex-
tra indie geringer frequentier-
te Ferienzeit gelegt worden.
Damit sich alle Busnutzer

gut auf den Wechsel vorberei-
ten können, habendie Verant-
wortlichen eine breite Kam-
pagne gestartet. So kann der
neue Plan bei den Vorver-
kaufsstellen und Kunden-
Centern abgeholt werden. Auf
der Homepage gibt es einen
interaktiven Netzplan. Die
münster:app ist aktualisiert
und eine kostenlose Info-Hot-
line (0800/1 01 19 11) freige-
schaltet worden.

www.stadtwerke­muenster.de/
liniennetz

Häufigere Fahrten: Vor allem zwischen dem Hauptbahnhof und der
Haltestelle P+R Coesfelder Kreuz verkehren mehr Busse.
Direktere Verbindungen von Stadtteil zu Stadtteil: Die neue Klein­
buslinie 18 verbindet Wolbeck und Hiltrup, montags bis freitags alle
60 Minuten. Die Linie 19 fährt stündlich zwischen Sprakel, Kinderhaus
dun Coerde.
Mehr Zehn­Minuten­Takte: Zum Beispiel gilt das für die Linien 15 und
16 entlang der Grevener Straße oder für die Linie 5 zwischen Berg Fi­
del und Hauptbahnhof.
Mehr NachtBus­Fahrten: Von Mittwoch auf Donnerstag bieten alle
NachtBus­Linien eine weitere Abfahrt um 2.25 Uhr ab Hauptbahnhof
an. Neu: Die N85 verbindet Hafenviertel, Hauptbahnhof und Altstadt.

Wichtige Änderungen

Rund 20 Jahre ist es her,
dass die Nutzer des Öf­
fentlichen Nahverkehrs
in der Domstadt solch

einschneidende Verände­
rungen mitmachen

mussten. Denn ab dem
10. Oktober (Montag)

gibt es einen neuen
Fahrplan – und der

bringt so manches No­
vum.

Von Sebastian Rohling

Änderungen
für Pendler
Großer Bus­Fahrplan­
Wechsel in Münster

Lokales
Sonntag, 2. Oktober 2016

Service rund ums Auto
Kfz­Techniker­Meister Jan Mertens eröffnet Werkstatt an Olfener Straße

FFahhrrzeugtechnikk
MMeerrtteennss

MMoonnttaagg–FFrreeiittaagg 88..0000–1188..0000 UUhhrr
Samstag 9.00–13.00 Uhr

KKffzz-MMeeiisstteerrbbeettrriieebb
Olfener Str. 91 | 59348 Lüdinghausen | Tel.: 02591/9475880

E-Mail: info@ fahrzeugtechnik-mertens.de
www.fahrzeugtechnik-mertens.de

Plakette fällig?
Wir führen die Hauptunterssuchung nach § 29 StVZO
und Änderungsabnahmen
nach § 19,3 StVZO
an Ihrem Fahrzeug durch.

Ingenieurbüro Troschel & Holthenrich GmbH
Messingweg 3 · 48308 Senden · Tel. 02597/930493

GTÜ-Prüfstelle in Ihrer Nähe

Demnächst auch in
Lüdinghausen, Olfener Straße 91

HAND-VORWÄSCHE › RÄDERWÄSCHE › GLANZPOLITUR
TRANSPORTERWÄSCHE › DURCHFAHRTHÖHE 2,80 METER

Olfener Straße 91 › 59348 Lüdinghausen
Tel. 02591 20 88 56 › automarkt-lh.de

Jetzt neu bei

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de

Planen Sie rechtzeitig!
Kommunion und

Konfirmation 2017
Tel. 0 25 08 / 98 53 23

Haarmonie unter neuer Leitung
Anzeige

Neue Leitung – altes Team. So präsentiert Frau Isa Bussmann
(2. v. r.), die seit dem 15. 9. 2016 die Leitung des Olfener Friseur­
salons Haarmonie übernommen hat, Ihr Team, bestehend aus
Regina, Sabrina, Britt, Isa und Angelika (Foto v. l. nach r.). Nach
12 Jahren übergibt Regina Rusche die Leitung an Isa Bussmann, die
bereits seit 5 Jahren einen Friseursalon in Billerbeck führt.
„Service wird bei uns groß geschrieben und die Kunden sollen
sich wohl fühlen“, so Isa Bussmann. Deshalb wird auch ihr Dienst­
leistungsangebot durch die „Great Lengths“ ­ Haarverlängerung
erweitert. DieseMethode ist besonders haarschonend, da die Haare
per Ultraschall ummantelt werden. Das Team von Haarmonie freut
sich auf Ihren Besuch!!!

hrI riseurF

Nordwall 9 · 59399 Olfen
Tel. 0 2595 / 3 8696 97

Unsere Öffnungszeiten:
Di.–Fr. 9–18 Uhr
Sa. 9–13 Uhr

NEU!
Haarverlängerung
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Hängen geblieben ­ die schnelle Woche

Informationen für
„Nachbarn“
Wird die Kapelle der Öffentlich­
keit zugänglich gemacht? Wie
steht es um die Sicherheit der
Schüler während der Bauphase
in der „StadtLandschaft“? Ist der
neue Aufzug in der Burg Vische­
ring auch groß genug für größe­
re Rollstühle? Und kann die
Klosterstraße nicht besser be­
leuchtet werden? Sehr viele Fra­
gen und ebenso viele Antworten
– das erlebten die „Nachbarn“
der „WasserBurgenWelt“ in der
Burg Vischering. Der Kreis Coes­
feld und die Stadt Lüdinghausen
hatten als gemeinsame Träger
des großen Regionale­Projektes
zum Treffen eingeladen.

Erfolgreiches Jahr
für Stiftung
Gemeinsam mit ihren Einrichtun­
gen blickt die Franziskus­Stif­
tung, zu der auch das St. Ma­
rien­Hospital Lüdinghausen ge­
hört, auf ein erfolgreiches Jahr
2015 zurück: In den Häusern der
Stiftung wurden 2015 insgesamt
476.499 Patienten behandelt,
29.300 mehr als 2014. In Lüding­
hausen waren es 18.000 Patien­
ten in 2015. Gestiegen ist auch
die Zahl der Mitarbeitenden: In
den Einrichtungen der Stiftung
waren 2015 insgesamt 11.176
Beschäftigte tätig, genau 679
mehr als im Jahr 2014. Das St.
Marien­Hospital Lüdinghausen
zählte 2015 insgesamt 358 Mit­
arbeiter.

Bürgerbusverein besucht Museumsdorf
Ausnahmsweise mussten die Olfener Bürgerbusfahrerinnen und ­fahrer
nicht selber ans Lenkrad, sondern wurden gefahren. Ziel war das Museums­
dorf Cloppenburg, in dem das Leben der vergangenen Jahrhunderte nach­
gezeichnet wird. Natürlich waren die alten Fuhrwerke bei den Fahrerinnen
und Fahren von besonderem Interesse. „Zum Glück müssen heute nicht
mehr die Pferde angespannt werden,“ so ein Bürgerbusfahrer. „Bei schlech­
tem Wetter ist ein geschlossener Bus mit Heizung doch sehr komfortabel.“

Wiederwahl
Auf eine weiterhin gute Zusam­
menarbeit freuten sich Günter
Reuver und Landrat Dr. Christian
Schulze Pellengahr am Donners­
tag bei der offiziellen Übergabe
der Ernennungsurkunde im
Kreishaus. In der Kreistagssit­
zung war der stellvertretende
Kreisbrandmeister einstimmig im
Amt bestätigt worden.

In der vergangenen Woche besuchten die Kinder der DRK­Kindertages­
einrichtung „Rote Villa“ Bürgermeister Richard Borgmann im Lüding­
hauser Rathaus. Gemeinsam mit dem verantwortlichen Architekten
Dipl.­Ing. Axel Rüdiger stellte sich Borgmann den Fragen der jüngsten
Mitbürgerinnen und Mitbürger rund um den Neubau der Kindertages­
stätte „Höckenkamp“, wo gerade die Fundamente gegossen wurden.

„Rote Villa“ besucht Bürgermeister

Zum Jubiläum
nach Ostbevern
Seit 20 Jahren gibt es mittlerwei­
le die Damenkompanie Capelle.
Zum Jubiläum begeisterte das Or­
ganisationsteam die Mitglieder
mit einer Überraschungstour. Es
begann mit einem Fußmarsch zur
Gaststätte „Wintering“, wo ein
ausgiebiges Frühstück wartete.
Danach ging es mit dem Zug
nach Ostbevern, wo auf dem
Kirchplatz Kaffee und selbstgeba­
ckener Kuchen von den Jung­
schützinnen auf die Damen war­
tete. Mit der Bahn ging es nach
Ascheberg zum Abendessen in
Frenkings Gaststätte. Der Tag fand
einen schönen Ausklang und die
Damen waren um 23 Uhr glück­
lich aber müde wieder in Capelle.

Schlosskonzert mit
dem Aris­Quartett

NORDKIRCHEN. Nach dem Sonder­
konzert auf Burg Vischering keh­
ren die Schlosskonzerte Nordkir­
chen nun in ihre „Heimat“ zurück.
Im Festsaal der Oranienburg gas­
tiert am kommenden Sonntag (2.
Oktober) um 18 Uhr das Aris­
Quartett. Es wurde 2009 in Frank­
furt gegründet und ist eines der
gefragtesten jungen Streichquar­
tette Deutschlands. Eintrittskarten
sind noch in der Tourist Informa­
tion Nordkirchen sowie an der
Abendkasse (ab 17.30 Uhr) zum
Preis von 20 Euro (ermäßigt 10
Euro) erhältlich.

Kurz
notiert

Alte Diskothek
weicht Wohnheim

SELM. Schon lange hat es sich an
der Industriestraße ausgetanzt.
Nun wird die ehemalige Disko­
thek, die vor Jahrzehnten als Sky­
lab Partyhochburg war, abgerissen.
Ab Dienstag (4. Oktober) starten
die Abrissarbeiten an der Indust­
riestraße. Gegen Ende der Woche
kommt der Abrissbagger das erste
Mal zum Einsatz. Etwa sechs Wo­
chen werden für den Abriss und
die Wiederherstellung des Gelän­
des veranschlagt. Die Stadt Selm
hatte das Grundstück mit der ehe­
maligen Diskothek gekauft. Dort
soll in den kommenden Monaten
ein Übergangsheim für bis zu 300
Flüchtlinge entstehen. Dieses soll
im Februar 2017 bezugsfertig sein.

Neues Konzept nach 40 Jahren
Der traditionelle Adventsbasar der Caritas­Werkstätten wird zum „Wunderwerk“

Von Andreas Krüskemper

Der Adventsbasar der Cari-
tas-Werkstätten besteht seit
über 40 Jahren - in diesem
Jahr erhält er eine „General-
überholung“.

NORDKIRCHEN. Im vergan-
genen Jahr verzeichnete der
Basar zum ersten Mal in sei-
ner Geschichte einen Besu-
cherrückgang. „Es war kein
dramatischer Einbruch, aber
doch ein spürbarer Rück-
gang“, so Christian Greming,
Ressortleiter Arbeit und Reha-
bilitation bei der Caritas. Um
etwa 10 Prozent gingen Besu-
cherzahlen und Umsätze zu-
rück, Anlass für alle Beteilig-
ten, das etablierte Konzept
nach 40 Jahren auf Verbesse-
rungsmöglichkeiten abzu-
klopfen.

Die erste Änderung hat sich
bereits beim Namen ergeben:
„Wunderwerke“ heißt der Ba-
sar ab jetzt. „Die ‚Werke‘ spie-
len zum einen auf die ‚Werk-
stätten‘ an, zum anderen da-
rauf, dass viele Artikel im
‚Handwerk‘ entstanden sind“,
erläutert Greming. Das ‚Wun-
der‘ spiegelt die Überraschung
der Besucher darüber wider,
welche Möglichkeiten an Ver-
edelung es gibt und was Men-
schen mit Beeinträchtigun-
gen zu leisten vermögen.
Die nächste Änderung gibt es

bei den Öffnungszeiten: Aus
fünf werden vier Tage. „Wie
bisher geht es am Buß- und
Bettag (16. November) los, En-
de ist aber bereits amSamstag
(19. November), nicht wie bis-
her am Sonntag“, erklärt
WerkstattleiterinMaria-Anna
Lindenbaum.. Geöffnet ist der
Basar von zehn bis 18 Uhr,
nicht mehr bis 19 Uhr. Aus-
nahme ist der Samstag: Da
findet auf dem Außenge-
lände bis etwa 20.30 Uhr
eine Abschlussveran-
staltung statt.
A pro pos Außenge-

lände: Das soll deut-
lich stärker einge-
bunden werden. Auf
der Bühne finden re-
gelmäßige Darbie-
tungen statt, unter
anderem das „Nord-
kirchener Dorfgebläse“
zeigt sein Können.
Die Basarbereiche selbst

werden jetzt in „Themenwel-
ten“ unterteilt. So gibt es die
Themenwelt „Adventliche De-

korationen“, „Kinderwün-
sche“ oder auch „Weihnachts-
bäckerei“. Wie bisher umfasst
das Angebot sowohl Produkte
der Carino-Eigenmarke, die in
Serie hergestellt werden, als
auch zahlreiche Unikate.
Ebenfalls werden Produkte
anderer Werkstätten angebo-
ten.
Backen können auch die

kleinen Besucher vor Ort: Im
Rahmen der Kinderbetreuung
gibt es neben der Möglichkeit,
den Blaudruck auszuprobie-
ren,auch einen Back-Work-
shop.
Neben einem CABito-Infor-

mationsterminal werden die
Räume der Werkstatt auch
mit Piktogrammen ausgestat-
tet, um barrierefreie Informa-
tionen zu gewährleisten.

Eine Produktauswahl des Adventmarktes präsentieren Maria­Anna
Lindenbaum und Christian Germing. Foto: Andreas Krüskemper

Auch Produkte ohne Weih­
nachtsbezug sind auf dem Ad­
ventsbasar zu bekommen.

Kabarett in Lünen
LÜNEN. Mit Fritz Eckenga und seinem neuen Programm

„Frisch von der Halde“ startet am Dienstag (4. Oktober) um 20
Uhr die beliebte Abo-Reihe im Heinz-Hilpert-Theater Lünen.
Danachgeben sich bekannteGrößen inder Serie sozusagendie
Klinke des Lüner Theaters in die Hand: Jürgen Becker, Florian
Schröder, Simone Solga, The Ukulele Orchestra of Great Britain
und imDoppelpackNilsHeinrichundGötz Frittrang. Zwischen
99 und 137 Euro kostet das gesamte Abo mit sechs Veranstal-
tungen.

Benefizkonzert
WERNE. Veranstaltet von der Musikschule Werne findet am

Tagder deutschenEinheit (3. Oktober) imAltenRathausWerne
ein besonderes Konzert statt. Unter Leitung der Flötisten And-
reas und Michaela Heitkamp sowie des Pianisten Andreas Lo-
bisch spielen junge Musiker zugunsten des Fördervereins des
Musikschulkreises Lüdinghausen.
Das Konzert beginnt um 17 Uhr, der Eintritt ist frei, um Spen-

den für den Förderverein wird gebeten.

Räumungsverkauf
wegen Insolvenz
Montag bis Donnerstag
von 15.00 bis 17.00 Uhr und auf Anfrage

Gewerbegebiet Nordlippepark
Eichenbusch 2· 59368 Werne
Telefon 023 89.98 94 80

Matratzen* ab 40 e / Lattenroste* ab 20 e
Nur sofortige Mitnahme - nur Barzahlung

*B-Ware, Rückläufer, Überproduktion, solange der Vorrat reicht



Gut beraten
Anzeigensonderveröffentlichung

Bei Einspruch: Geld zurück
Steuerbescheid gründlich prüfen

WeeW r Ein-
spruch ein-
legt, be-
kommt
unter Um-

ständen sogar Geld zurück.
Uwe Rauhöft vom Neuen Ver-
band der Lohnsteuerhilfever-
eine (NVL) weiß noch einen
anderen Grund: Mancher Be-
scheid ist noch nicht rechts-
kräftig. Das ist oft der Fall,
wenn der Bescheid einen so-
genannten Vorläufigkeitsver-
merk in den Erläuterungen
enthält. Dann wird über ein-
zelne Punkte in einem Mus-
terverfahren noch entschie-
den.
„Fällt das Urteil zugunsten

der Steuerzahler aus, erhalten
diese gegebenenfalls bereits
gezahlte Steuern zurück“, er-
klärtKatharina teHeesenvom
Bund der Steuerzahler Nord-
rhein-Westfalen. Steht der Be-
scheid unter Vorbehalt der
Nachprüfung, ist er in allen
Punkten noch offen. „Theore-
tisch sind auch noch Jahre
später Nachforderungen
möglich“, sagt Wolfgang
Wawro vom Deutschen
Steuerberaterverband.
Änderungen sind hier denk-

bar, bis das zuständige Fi-
nanzamt den Vorbehalt auf-
hebt oder bis die Festsetzungs-
verjährungsfrist von in der
Regel vier Jahren abgelaufen
ist. „Die Frist beginnt mit Ab-
lauf des Kalenderjahres, in
demdie Einkommensteuerer-

klärung eingereicht wurde“,
ergänzt Rauhöft. Wenn man
die Steuererklärung für 2015
also im Mai 2016 abgegeben
hat, endet die Frist am 31. De-
zember 2020.
Wer den Bescheid erhält,

sollte ihn außerdem auf Feh-
ler überprüfen. „Das können
Zahlendreher, eine falsch be-
rechnete Steuerschuld oder
falsch veranlagte Aufwen-
dungen sein“, sagt te Heesen.

Häufige Fehlerquellen sind
auch Daten, die Dritte über-
mittelt haben - zum Beispiel
wenn der Arbeitgeber, der
Rentenversicherungsträger,
die Krankenversicherung
oder die BankBeträge demFis-
kus meldet. Auch wenn es
mühsam erscheint: „Zum Ab-
gleich der Daten sollten
Steuerzahler eine Kopie ihrer
eingereichten Einkommen-
steuererklärung neben den

Bescheid legen und alles
Punkt für Punkt durchgehen“,
empfiehlt te Heesen. Alte Bele-
ge sind fürdenVergleicheben-
falls hilfreich. Tauchen Wi-
dersprüche auf, sollten Betrof-
fene beim Finanzamt nach-
fragen und gegebenenfalls
Einspruch einlegen.
Für den Einspruch haben

Steuerzahler meist nicht viel
Zeit. „Ermuss innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe

des Bescheids schriftlich beim
Finanzamt eingegangen
sein“, sagt Wawro. Wichtig zu
beachten: Unter Umständen
haben Steuerzahler eine Be-
richtigungspflicht. Haben sie
selbst einen Fehler gemacht,
muss der Fiskus informiert
werden. (dpa)

Briefe vom Finanzamt
heften viele gleich ab.

Doch beim Steuerbe­
scheid lohnt oft ein prü­

fender Blick. Denn
manchmal stecken Feh­

ler in dem Dokument

Nicht immer stimmen die Angaben im Steuerbescheid. Daher kann sich ein Einspruch für Steuerzahler
durchaus lohnen. Foto: Andrea Warnecke/dpa

Pflegestufen ab
Januar 2017
Einen Pflegepauschbetrag von 924 Euro können Kinder beim

Fiskus angeben, wenn sie ihre Eltern selbst pflegen. Das gilt,
wenn der Pflegebedürftige die Pflegestufe III oder einen Behin-
dertenausweis mit dem Merkzeichen „H“ hat. Ab Januar 2017
werden die Pflegestufen durch Pflegegrade ersetzt - das Merk-
zeichen „H“ entspricht dann der Einstufung in die Pflegegrade
4 und 5. Laufende Pflegefällemüssen laut demNeuen Verband
der Lohnsteuerhilfevereine nichts unternehmen. Die Umstel-
lung erfolge automatisch. (dpa)

Kein Steuerbonus
Versicherung zahlt Handwerker
Kosten für Handwerker kön-

nen von der Steuer abgesetzt
werden. Voraussetzung ist,
dass der Steuerzahler die
Rechnung auch selbst bezahlt
hat. Dann lassen sich 20 Pro-
zent der Arbeitskosten -maxi-
mal 1200 Euro - von der Ein-
kommensteuerschuld abzie-
hen. Aber: Hat eine Versiche-
rung die Kosten übernom-
men, bleibt der Steuerbonus
verwehrt, entschied das Fi-
nanzgericht Münster (Az.: 13 K
136/15 E).
Im dem Fall erlitt die Kläge-

rin einenWasserschaden. Der
Handwerker stellte für die Be-

seitigung rund 3200 Euro in
Rechnung. Die Versicherung
der Frau erstattete diesen Be-
trag. Trotzdem setzte sie die
Handwerkerkosten in ihrer
Steuererklärung an. Das Fi-
nanzamt wollte diese Steuer-
ermäßigung aber nicht ge-
währen.
Zu Recht: Die Inanspruch-

nahmeder Steuerermäßigung
für haushaltsnahe Handwer-
kerleistungen setze voraus,
dass die Klägerin wirtschaft-
lich belastetworden ist. Da die
Versicherung den Schaden
aber reguliert habe, sei das
hier nicht der Fall. (dpa)

Schutz vor Einbrechern
Schon einfache Sicherheitsmaßnahmen schrecken ab

Jeder achte Deutsche (13
Prozent) war schon ein-
mal betroffen, so das Er-

gebnis einer aktuellen You-
Gov-Studie. Allein 2015 gab es
über 167 000 Einbrüche. Diese
Zahl könne geringer ausfal-
len, ist Carolin Schneider von
der Bausparkasse Schwäbisch
Hall überzeugt: „Schon einfa-
che Schutzmaßnahmen
schrecken ab. Eigentümer
brauchengarnicht viel Geld in
die Hand zu nehmen. Zusätz-
liche Sicherheit, etwa für
Fenster, Rollläden oder Keller-
schächte, gibt es bereits für
unter hundert Euro.“
Obwohl ein Großteil der

Deutschen Angst vor Einbrü-
chenhat, verzichtet jeder Drit-
te auf zusätzlichen Schutz für
Haus oder Wohnung. Immer-
hin hat mehr als jeder fünfte
Deutsche bereits beim Balkon
und bei den Fenstern nachge-
rüstet. Knapp ein Viertel setzt
auf ein Sicherheitsschloss
oder eine Verstärkung an der
Haustür. „Für Sicherheit vor
ungebetenen Gästen müssen
keine großen Umbauarbeiten
geleistet werden. Um bei-
spielsweise bei Rollläden un-

erlaubtes Eindringen zu ver-
hindern, genügt ein Sperrstift
oder ein massiver Riegelbol-
zen“, erläutert Schneider.
ZusammenmitWirtschafts-

partnern hat die Polizei die
Einbruchschutzkampagne K-
EINBRUCH gestartet. Im Zent-
rum steht die Sensibilisierung
und Aufklärung. Mithilfe des
Informationsflyers „Sicher-
heitspaket“ können Immobi-
lienbesitzer, Bauherren und

Käufer die Maßnahmen ent-
sprechend ihrer Bedürfnisse
planen. Mehr Informationen
zurWahlder richtigenSchutz-
maßnahmen gibt es unter:
www.k-einbruch.de.

Terrassentüren sind in vielen
Häusern Schwachpunkte. Foto:
Polizeiliche Kriminalprävention

WILHELM-HAVERKAMP-STRASSE 7
48308 SENDEN | MÜNSTER

FON 02597 - 939170
www.jakobsguilleaume.de RECHTSANWÄLTE | PARTNERSCHAFT

JAKOBS | GUILLEAUME

KAPITALANLAGENRECHT
BANKRECHT
BÖRSENRECHT
IMMOBILIENRECHT

KANZLEI
FÜR

BANK- UND
KAPITALMARKTRECHT
FAMILIENRECHT
ARBEITSRECHT

FACHANWÄLTE
FÜR

JETZT AUFRÜSTEN
Unser Videokameraüberwachungs-Set
Nur für kurze Zeit: 499,– Euro
Dieses WLAN-HD-Kamera-Set ist seitens des Herstellers für Sie fertig
vorkonfiguriert!

Ihr Vorteil bei diesem Set

Das HDMI WLAN DVR KIT stellt ein autonomes sicheres WLAN WPA/
WPA2 Netz zur Verfügung. Dieses System ist unabhängig von Ihrem DSL-
WLAN-Router einsatzfähig. Über eine kostenlose App können Sie welt-
weit auf Echtzeitbilder und Aufnahmen zugreifen. Dank 3 leistungsstarker
Infrarot LEDs erhalten Sie auch Einblick bei absoluter Dunkelheit.
Aufzeichnungsfestplatte inklusive.

_ Nachtsichtfunktion mit Infrarot LED´s (bis zu 30 m)
_ Kameras für Innen- und Außenbereich geeignet
_ Vor-Ort-Service auf Anfrage

Navco · Robert-Bosch-Straße 34 · 59348 Lüdinghausen

Telefon 02591-792570
www.sicherheitstechniken.de
info@sicherheitstechniken.de

Seit über 15 Jahren der Partner für den Einbruchschutz

Über 400 Einbrüche im Kreis COE in 2016

klara24 gmbh
Steuerberatung im Gesundheitswesen

Römerstraße 85 • 59379 Selm · Tel. 0 25 92-92 40 • Fax 0 25 92-9 24 20
Dülmen • Düsseldorf • Hagen • Selm

• klassische Steuerberatung
• Finanzbuchhaltung
• Bilanzen und Steuererklärungen
• Lohn- und Gehaltsabrechnungen
• betriebswirtschaftliche Beratung
• Beratung von Existenzgründungen

• Pflegedienste
• Praxisgründungen
• Praxisübernahmen
• Ärzte
• Zahnärzte
• Apotheken

klara24 gmbh
Steuerberatungsgesellschaft

Mail: info@klara24.de
www.klara24.de

Lambertus-Kirchplatz 10
59387 Ascheberg
T +49 2593 9576783
www.laarmann-nagel.de

· Steuerrecht
· Arbeitsrecht
· Insolvenzrecht
· Verkehrsrecht
· Buchführung und Lohnbuchhaltung
· Unternehmerberatung in Rechtsfragen
· Erstellung von Jahresabschlüssen
· Anfertigung von Steuererklärungen
· Prüfung von Steuerbescheiden
· Außergerichtliche Rechtsbehelfe
· Betreuung der Betriebsprüfung
· Vertretung vor Finanzgerichten
· Beratung gemeinnütziger Einrichtungen
· Beratung in Erb- sowie Schenkungsfällen
· Beratung bei Unternehmensgründungen

Diplom-Betriebswirtin

Birgit Borkenfeld
Steuerberaterin

J

J

Dattelner Straße 23
59399 Olfen
J

J

" 0 25 95 / 38 37 3-0
Fax 0 25 95 / 38 37 333
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Irmgard, 73 J., 161 groß, verwitwet,
ich wohne hier ganz allein, bin
schlank, etwas vollbusig, gute
Hausfrau u. Köchin, mit PKW, ich
mag gern Tagesausflüge, ein
gemütl. Heim, die Natur, gehe
auch gern spazieren. Ich sehne
mich wieder nach Nähe, Zärtlich-
keit und liebevoller Zweisamkeit.
Wir könnten getrennt oder auch
zusammen wohnen. Bitte melden
Sie sich üb. pv, Alter unwichtig.
☎ 0170 – 7950816

Solventer Witwer 71J., NR, NT,
studiert, sucht liebe Frau bis 70J.
für "carpe diem". Nachrichten bitte
an: hapekr@gmx.de

Rosemarie, 68 J., hier aus der
Gegend (verwitwet), bin eine ganz
liebe, freundliche, ehem. Stations-
schwester, mit etwas vollbusiger
Figur, finanz. gut gestellt, bin ehr-
lich, zuverlässig und fürsorglich,
fühle mich jedoch sehr einsam.
Welcher nette, liebenswerte Mann
bis ca. 80 möchte mich kennen ler-
nen? Habe eig. Auto und könnte
Sie auch besuchen. Bitte rufen Sie
gleich an pv ☎ 0151 – 62903590

Einsame Witwe – Sieglinde, 76 J. –
sehr hübsch, mit schöner weibl.
Figur, ich mag die Natur, Kochen,
Backen. Habe Auto u. Führer-
schein, aber leider bin ich ganz
allein. Mir fehlt die tägliche
Ansprache, ich wünsche mir wie-
der sehr e. guten Mann üb. pv an
meiner Seite, Alter Nebensache,
wäre jederzeit umzugsbereit.
☎ 02592 - 9729137

Hallo, bin die Ursula, 64 Jahre jung,
liebe Witwe u. hübsche Frau, ohne
Anhang, ich liebe die Häuslichkeit,
mag Natur, Garten und wandern,
ich suche üb. pv einen lieben, zärt-
lichen Mann, den ich gerne umsor-
gen u. verwöhnen möchte, auch
bis 80 Jahre ☎ 0151 – 62913874

Sie sucht großzügigen Ihn, ab 50 J.,
für gelegentliche interessante
Treffs. ☎ 0171/9455238.

Alleinst., großer, netter Mann
sucht eine Frau für eine Beziehung.
☎ 01 76/95 58 04 58.

Junggebliebener Er, 63, 1,73 m,
jünger aussehend, schlank sucht
eine Partnerin zum Aufbau einer
festen Beziehung. Sie sollte zw. 59
und 61 J. sein, NR und schlank.
Antwort bitte mit Foto. ✉
HA8049264 AGM, 48135 Münster

24-Std. Senioren-Pflege, zu Hause,
seriös u. legal. ☎ 0163/4807728

Wir suchen

Zusteller (m/w)
ab 18 Jahren

für die Verteilung der Tageszeitung
von montags–samstags

in der Nacht.

Über Bewerbungen aus den
Bereichen ASCHEBERG,

SENDEN und LÜDINGHAUSEN
würden wir uns besonders freuen.

Telefon (02 51) 6 90-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Entrümpler gesucht! Wir suchen
für Lüdinghausen 1 bis 2 Aushilfen
auf 450 €-Basis !!! Evtl. später Voll-
zeit. Ihr solltet körperlich fit sein,
pünktlich, zuverlässig und wenn
möglich FS haben. Dafür braucht
ihr keine abgeschlossene Lehre
und auch keinen Schulabschluß.
Hier zählt anpacken!!! Melden
könnt ihr euch hier, per Mail an:
info@entruempler24.de oder
unter: ☎ 02591/8939611

Frühdienstkräfte: Die Aschendorff
Logistik sucht zu sofort 2 neue Mit-
arbeiter (m/w, ab 18 Jahre) für die
Zustellung der Tageszeitung im
Münsterland für 30 - 35 Wochenar-
beitsstunden. Ihr Tätigkeitsbereich
umfasst die Zustellung der Tages-
zeitung an unsere Leser in wech-
selnden Bezirken. Arbeitszeiten: ca.
01:30 - 07:00 morgens, Mo - Sa.
Arbeitsort: Münster und das Müns-
terland. Sie arbeiten gerne zuver-
lässig, sind flexibel und besitzen
einen eigenen PKW? Wir freuen
uns auf Sie! ☎ 0251 / 690-664,
zeitungsbotenbewerbung@aschen
dorff.de

Motivierte und zuverlässige
Mitarbeiter/innen

Montag–Freitag in Vollzeit
für unsere Produktion gesucht.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Wäscherei Sicking GmbH

Münstermannweg 13
48153 Münster

Telefon 0251/775357

Zuverlässige Putzhilfe für
Privathaushalt (Einfamilienhaus, 2
Personen und 1 Hund) in Telgte-
Raestrup auf Minijob-Basis
gesucht. Gezahlt werden insge-
samt 33 € für 3/Std. in der Woche.
☎ 01 75/8 40 40 44.

Kontrollfahrer/in: Zur personellen
Unterstützung unserer Gratiszei-
tung ¯Hallo suchen wir einen Kon-
trollfahrer (m/w ab 18 Jahre) für
die Sicherung der Zustellqualität
der Gratiszeitung im Raum Lüding-
hausen, Senden und Olfen auf 450-
EUR-Basis. Für diese Tätigkeit
besitzen Sie einen eigenen Pkw.
Kernarbeitszeiten: Mi 14:00 - 18:00,
So 09:00 - 14:00, die weitere
Arbeitszeit ist flexibel einzuteilen.
Wir freuen uns auf Sie! Stichwort:
Kontrollfahrer Raum Lüdinghausen
Gratiszeitung. ☎ 0251 / 690-664,
zustellerbewerbung@aschendorff.
de

Suchen für unsere Objekte in
Nordkirchen, Lüdinghausen und
Werne zuverlässige Reinigungs-
kräfte, geringfügig und sozial-
vers.pflichtig, Schlinke Gebäude-
reinigung GmbH & Co. KG,
☎ 02592/ 9787830

für die Zeit vom 08.12.2016 bis 23.12.2016
6-Tage-Woche, guter Verdienst. Vorzugsweise:
Selbstständige, Erwerbstätige im Urlaub, Haus-
männer/-frauen, Alters-Rentner/in, Studenten/in.
Kontakt unter "02947 / 9703-81 (Mo. - Fr.
9 - 17 Uhr) od. E-Mail : service@hof-mues.de
Hof Mues GmbH, Anröchte, Goethestraße 11a

Weihnachtsbaum-Verkäufer/in
in Lüdinghausen gesucht

Schulbegleiter für die Begleitung
von Kindern und Jugendlichen im
Schulalltag gesucht. Fachkräfte
und Nichtfachkräfte. 20-25 Std./
Woche für Senden, Olfen, Lüding-
hausen und Nottuln. Ihre Bewer-
bungen richten sie an san-
dra.holtmann@lebenshilfe-
senden.de

Zusteller gesucht
Über Bewerbungen aus den
Bereichen Lüdinghausen,

Seppenrade, Ottmarsbocholt
und Selm würden wir uns

besonders freuen.
Für die Zustellung am Sonntag
sind sie mindestens 18 Jahre

und für die Mittwochzustellung
mindestens 13 Jahre alt.

Telefon (0251) 690-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Freundliche, zuverlässige Haus-
haltshilfe für alle im Haus anfal-
lenden Arbeiten in Festanstellung
für ca. 30 Std./Woche an 5 Tagen
gesucht. Nähe Rinkerode. Zuschrif-
ten mit Bewerbungsfoto ✉
HA8050538 AGM, 48135 Münster

Laminatverlegen nur 6,90 €/m².
Materialien besorgen Sie, ich ver-
lege für Sie. ☎ 0 25 91 / 237 19 44

Senden, Raumpfleger/in für
gewerbliche und private Räume
auf 450 € - Basis ab sofort gesucht.
Bei Interesse melden Sie sich bitte
bei Seat Auto Krälemann GmbH,
Industriestr. 2, san-
dra.kraelemann@auto-
kraelemann.de, 48308 Senden
☎ 0 25 97/ 69 69 60.

Wir vergrößern unser Team und
suchen für unser Unternehmen
eine/n zuverlässige/n Mitarbeiter/-
in in Lüdinghausen für die Gebäu-
dereinigung auf 450€-Basis, spä-
tere Festeinstellung möglich, Lohn
nach Tarif, AZ nach Absprache. Fa.
Waschbär, Frau Reckers, ☎ 0 25 91
/ 79 23 00 oder 01 70 / 244 83 77

Altenpflegerin sucht sofort Stelle
im Privathaushalt, 24 Stunden-Be-
treuung inkl. Haushaltsführung.
Gute Köchin, Deutschkenntnisse.
☎ 0159/03032572

Übernehme Hecken-, Strauch-,
Baumschnitt. ☎ 02 51/1 49 18 11
oder 01 76/20 43 66 77.

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
☎ 01 52/21 64 01 13.

Pol. Frau sucht Arbeitstelle zur
Seniorenbetreung (24 Std.) im Pri-
vathaushalt. ☎ 0152/12025457

Erfahrene Seniorenbetreuerin
sucht Stelle, Betreuung und Haus-
halt, mit Wohnmöglichkeit. Führer-
schein voh. ☎ 01 60/9 58 5 54 56.

Latein, Mathe, Englisch, Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

Qualifiz., erf. Lehrerin erteilt
Nachhilfe, vorzugsw. Sek.I. ☎ MS/
33466

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 €/45 Min.
v. Stud. Kl. 4 -Abi. ☎ 0157/
92323105

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 €/45 Min v.
Stud. Kl.4 -Abi. ☎ 0157/92341926

Gitarre/Klavier lernen - staatl. gepr.
Musiklehrer bietet qualifizierten
Unterricht. ☎ 02 51/ 27 33 07.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts/außerorts/kombiniert/
CO2-Emission in g/km kombiniert/Effizienzklasse: 6,7/4,6/5,4/126/D.
Irrtum/Zwischenverkauf vorbehalten. Angebot als Kurzzeitzulassung. 1 Beispiel der Opel
Leasing GmbH, für die wir als ungebundener Vertreter tätig sind: Laufzeit 36 Monate, mo-
natliche Rate 75€, Leasing-Sonderzahlung 0€, effektiver Jahreszins 1,99%, gebundener
Sollzins 1,99%, Gesamtfahrleistung 20.000 km, voraussichtlicher Gesamtbetrag 2.700 €,
Gesamtkreditbetrag 12.830€, zzgl. 790€ Überführungskosten. 2gegenüber der unverbind-
liche Preisempfehlung des Herstellers am Tag der Erstzulassung inklusive Nebenkosten.

CORSA Cool & Sound 1.2 51 kW (70 PS) 3trg., Klimaanlage, Infotainmentsys.,
City-Modus, el. FH, ColorVerglasung, ZV/Funk, 6x Airbags, ABS, ESPPlus, TPPlus, RDKS,
Berg-Anfahr-Assistant, Tagfahrlicht, Isofix, elektrische Außenspiegel, u.v.m.

OHNE
ANZAHLUNGMTL. RATE1 75€
BAR-
PREIS 9.950 € IHR PREIS-

VORTEIL2 4.310 €

Abbildung zeigt Sonderausstattung.

DER CORSA

59348 Lüdinghausen · Seppenrader Str. 17 · Tel. 02591 /7979-0
59379 Selm · Kreisstraße 92 · Tel. 02592 / 9 34-0
44145 Dortmund · Evinger Str. 20–24 · Tel. 0231 /31 72 75-0
59368 Werne · Lünener Str. 41 · Tel. 02389 / 98 40-0
44532 Lünen · Viktoriastr. 73 · Tel. 02306 / 2 02 03-0 Franz Rüschkamp GmbH & Co. KG

SCHNELL

ZUGREIFEN!

JETZTDAS
MEGA-SCHNÄPPCHEN

BMW 1er (E81/87) Komplettsatz
Winterreifen auf Stahlfelge inkl.
Radkappen. Felgen und Radkap-
pen sind original BMW Produkte.
Die Reifen sind ca. 3500km gelau-
fen: Nokian WR A3 205/55R16 Preis
299 €. ☎ 0160/92802092

Suche gepflegten Mercedes.
Limousine oder Kombi, 220 oder
250 Diesel, Grüne Plakette, ab Bau-
jahr 2004 zu kaufen. ☎ 02593/
9524440

Westring Automobile GmbH - Ihr
Mitsubishi-Partner. Olfen / Lüding-
hausen / Selm. Bülowstr. 93 in
45711 Datteln, ☎ 02363/567890,
www.westring-automobile.de

www.nissan-weber.nrw Bei
unseren Preisen lohnt sich das Rei-
sen!

Opel Meriva 1,6 l, Automatik, EZ:
2006, Farbe: Granatapfel, neuer
Zahnriemen, inkl. Winterreifen.
157.000 km, Preis 3500 € ☎ 0172/
5687051.

Suche Porsche 911, gerne auch
Turbo, von privat für privat, gerne
alles Anbieten. ☎ 0157/92335851.

www.ssangyong-weber.com Bei
unseren Preisen lohnt das Reisen!

www.toyota-weber.com Bei
unseren Preisen lohnt sich das Rei-
sen!

Salamah Autohandel: Ankauf PKW,
LKW u. Busse aller Art. Auch Unfall-
wagen u. Motorschäden, ☎ 0171/
1057534 o. 02 51/ 14112687.

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kauf-
abwicklung vor Ort! 24 h Erreich-
barkeit unter ☎ 0157/56084910
Hr. Rafael

PKW Ankauf aller Art, auch ohne
TÜV, zahle Spitzenpreis, ser.
Abwicklung, ☎ 0251/14101025
od. 0176/66691244/od. sms

Kymco Roller Super 9AC Sports, Bj.
2008, 19.200 km, top Zustand! VB
600 €. ☎ 01 70/1 87 58 13.

Suche Motorrad, Chopper, Tourer
oder Oldtimer ab ca. 500 ccm, a.
ohne TÜV bis ca. 1000 €! ☎ 01 70/
7 50 24 60.

Roller Peugeot bis 45 km, rot, sehr
gut erhalten (Roller springt nicht
an) an Techniker zu verkaufen.
Letzte Zulassung 2.12.2014. VB 300
€. ☎ 0 25 71/9 77 61.

Wohnmobil von privat für privat
gesucht. Bitte alles anbieten.
☎ 0157/92335851

TEC, 750 kg, Hzg., Kühlschr., Vorz.,
TÜV + Gas neu, 1600 €, ☎ 01 70/
5 26 78 95.

Die Aschendorff Direkt GmbH &
Co.KG sucht zur dauerhaften
Anmietung eine Garage oder
einen Lagerraum in Ascheberg.
Regelmäßiger Zahlungseingang
garantiert. Melden Sie sich gerne
unter den folgenden Kontaktdaten
telefonisch oder per Mail: Jens
Stratmann, ☎ 02526/ 9318-40
oder E-Mail: jens.stratmann
@aschendorff.de

Wir suchen Sie!
Zur Verstärkung unseres Teams

suchen wir eine(n)

Serviceassistent/in
Sie verfügen über eine kaufmännische Ausbil-

dung, ausgeprägte Kontaktfreude und Kunden-
orientierung, Teamgeist und hohe Motivation

Serviceberater
Sie verfügen über eine technische/kaufmännische

Ausbildung in der Kfz-Branche

Kfz-Mechaniker
mit Karosseriekenntnissen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Rufen Sie uns an!

Ansprechpartnerin: Frau Körning Tel. 02592/91270

Aschendorff Logistik GmbH & Co. KG
An der Hansalinie 1 · 48163 Münster
Telefon 02 51 / 690-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Mitarbeiter (w/m) im Zustelldienst
Ihr Aufgabengebiet:

• Zustellung der Tageszeitung an unsere Abonnenten in
Lüdinghausen und Umgebung

• Nachlieferungsfahrten

Ihr Profil:
• Zuverlässigkeit und Flexibilität
• Deutschkenntnisse
• Bereitschaft zur Nachtarbeit
• Führerschein Klasse B und eigener PKW
• Interesse an einer Tätigkeit mit einem variablen Stundenumfang

zwischen 18–24 Wochenarbeitsstunden

Wir bieten Ihnen:
• Eine umfassende Einarbeitung in Ihren Aufgabenbereich
• Mitarbeit in einem engagierten Team
• Leistungsgerechte Vergütung

Bitte melden Sie sich telefonisch, per E-Mail oder schriftlich
unter Angabe Ihrer Kontaktdaten und werden Sie ein Teil
der Unternehmensgruppe Aschendorff! Wir freuen uns auf Sie!

Wollen Sie unser Tankstellen-Team verstärken?
Sie sind freundlich, dynamisch, belastbar,

hoch motiviert und kontaktfreudig?
Dann sind Sie bei uns genau richtig! Wir suchen engagierte

Mitarbeiter/innen
Sie sollten viel Freude am Umgang mit Menschen haben und hinsichtlich Ihrer Arbeits-
zeiten flexibel sein. Auch ungelernten Kräften geben wir eine Chance für eine interes-
sante und abwechslungsreiche Tätigkeit.

Senden Sie bitte Ihre aussagefähige
schriftliche Bewerbung an:
Westfalen-Tankstelle, Bernd Rott
Schlosserstraße 2 · 59399 Olfen
Fon 0 25 95 / 3 86 91 53 · rott-bernd@t-online.de

auf 450-Euro-Basis oder in Teilzeit

Sie kombinieren Fachkompetenz mit Freundlichkeit und Zuver-
lässigkeit? Sie schätzen ein angenehmes Arbeitsklima ebenso
wie den Austausch in einem professionellen Team?

Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Unterstützen Sie uns dabei, pflegebedürftige Menschen in Selm

und Umgebung zu betreuen. Interesse? Wir freuen uns auf Sie.

Häuslicher Pflegedienst

HINZMANN & BAUDREXL GmbH
Willy-Brandt-Platz 9 · 59379 Selm
Telefon: 02592 / 98 18 33
Telefax: 02592 / 98 18 35
E-Mail: info@hinzmann-baudrexl.de
www.hinzmann-baudrexl.de

Pflegenote

1,0
sehr gut

Wir suchen zu sofort oder später
examinierte Pflegekräfte in Voll- oder Teilzeit

hauswirtschaftliche Versorgungskraft auf 450-Euro-Basis
Rufen Sie uns an!

Freundliche Servicekraft (m/w) zur
Aushilfe ab sofort gesucht. Land-
haus Füchtelner Mühle, Olfen
☎ 0 25 95 / 4 30

Nebenverdienst d. Werbefolien
auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Wir vergrößern unser Team und
suchen für unser Unternehmen
zuverlässige Mitarbeiter/-innen in
Lüdinghausen für die Glasreini-
gung in Vollzeit. Lohn nach Tarif.
Fa. Waschbär, Frau Reckers unter
☎ 0 25 91 / 79 23 00 oder 01 70 /
244 83 77

Metallbaubetrieb in Werne sucht
Schlosser / Schlosserhelfer - in Voll-
zeit und Aushilfen gesucht. Nähe-
res unter 02389 / 926 111 oder
info@herrendorf.net

Spülhilfe (m/w) zur Aushilfe
gesucht. Landhaus Füchtelner
Mühle - Olfen ☎ 0 25 95 / 430

Putzhilfe für Privathaushalt, 1 x
pro Woche vormittags, ca. 5 Stun-
den, gesucht. ☎ 02387/1223 ab 16
Uhr

Putz- und Haushaltshilfe für Pri-
vathaushalt in Nordkirchen ge-
sucht, 2-3 mal die Woche, 3-4 Std.
auf 450-€-Basis, ☎01575/7107717.

Horoskop vom 03. 10.2016 bis 09. 10.2016
WIDDER (21.03.-20.04.)

Auf der finanziellen Ebene sieht es bei Ihnen momentan gut aus. Sie kommen
mit denen Ihnen zur Verfügung stehenden Mitteln gut zurecht. Trotz einiger
Spontankäufe verlieren Sie nicht den Überblick und haben ein gutes Händchen
für Schnäppchen. Es fällt Ihnen im Moment auch nicht schwer ein bisschen Geld
zum Sparen zur Seite zu legen. Machen Sie weiter so.

STIER (21.04.-20.05.)

Nach einer anstrengenden Woche haben Sie sich ein schönes Wochenende
verdient. Sie sind voll auf Harmonie eingestimmt und haben besonders viel Elan.
Denken Sie sich für die freien Tage etwas Wunderbares aus und genießen Sie
die Zeit mit Ihren Lieben. Sie verstehen sich ausgezeichnet und sind auf einer
Wellenlänge. Verbringen Sie gemeinsam wundervolle Stunden.

ZWILLINGE (21.05.-21.06.)

Sie sollten Ihrem Partner mehr Vertrauen schenken. Vermuten Sie nicht immer
hinter jedem Gespräch das Schlimmste. In einer guten Beziehung ist das gegen-
seitige Vertrauen besonders wichtig. Sprechen Sie mit Ihrem Schatz über Ihre
Ängste. Investieren Sie mehr gemeinsame Zeit in Ihre Beziehung, um wieder auf
rosa Wolken zu schweben. Gemeinsam sind sie stark.

KREBS (22.06.-22.07.)

Diese Woche kann Ihnen gar nichts anhaben. Wenn um Sie herum alles im Chaos
zu versinken droht, steuern Sie trotzdem dem Ziel entgegen. Sie lassen sich nicht
aus der Ruhe bringen und sind gegen jegliche Art von Stress immun. Der Trick ist,
dass Sie Ihr Ziel immer klar vor Augen haben müssen. Glauben Sie an sich selbst
und begeistern damit auch andere.

LÖWE (23.07.-23.08.)

Seien Sie ehrlich und stehen Sie zu Ihren Fehlern. Merken Sie sich stets, dass Sie
nicht immer alles wissen können. Fehler sind dafür da, dass man aus ihnen lernen
kann. Es beweist Stärke, wenn Sie zu Ihren Defiziten stehen. Gehen Sie offen mit
Ihren Wissenslücken um. Sie können sich auf die Hilfe von Ihren Freunden und
Kollegen verlassen. Sie müssen diese Situation nicht alleine meistern.

JUNGFRAU (24.08.-23.09.)

Sie sind voll Energie geladen und sind bereit neue Wege zu bestreiten. Ihr Kampf-
geist ist geweckt und Sie können schon fast nicht mehr stillsitzen. Gehen Sie raus
in die Natur und powern Sie sich so richtig aus. Joggen Sie durch den Wald und
sprinten dann ein paar Meter oder suchen Sie das Fitnessstudio auf. Denken Sie
jedoch daran, dass Sie ausreichende Pausen einlegen.

WAAGE (24.09.-23.10.)

Ihr Arbeitsalltag scheint immer monotoner zu werden. Sie fangen an sich zu
langweilen und Spaß macht Ihnen die Arbeit so auch nicht mehr wirklich. Fragen
Sie Ihre Vorgesetzten nach neuen Herausforderungen. Lassen Sie sich ruhig
etwas völlig Neues erklären. Sie werden wieder mehr Gefallen an Ihrer Arbeit
finden und wieder aufblühen. Sie können nichts verlieren.

SKORPION (24.10.-22.11.)

Lassen Sie sich die Butter nicht vom Brot nehmen. Sie wissen genau, was Sie
geleistet haben und auf Ihre Arbeit können Sie auch stolz sein. Stellen Sie Ihr
Licht nicht unter den Scheffel. Vertreten Sie konsequent Ihren Standpunkt und
geben Sie nicht so viel auf die Meinung anderer. Der Glaube an sich selbst macht
einen stark. Bleiben Sie sich stets selbst treu.

SCHÜTZE (23.11.-21.12.)

Sie freuen sich auf die freien Tage. Zu Hause fühlen Sie sich immer besonders
wohl. Kochen Sie mit Ihren Liebsten doch ein leckeres Gericht oder machen Sie
einen schönen Spieleabend. Genießen Sie die gemeinsamen Stunden voller
Harmonie und Zufriedenheit. Sie können mit Ihren Liebsten immer offen über
Ihre Gefühle sprechen. Sie werden immer hinter Ihnen stehen.

STEINBOCK (22.12.-20.01.)

In dieser Woche fühlen Sie sich kraftlos und sind besonders anfällig für Krank-
heiten. Halten Sie sich besser von offenen Fenstern oder Zugluft fern. Es fällt
Ihnen momentan schwer sich für Ihre eigenen Interessen stark zu machen, was
der Konkurrenz nicht verborgen bleibt. Wenn sich die Möglichkeit ergibt, dann
sollten Sie sich für ein paar Tage zurückziehen.

WASSERMANN (21.01.-19.02.)

Sie fühlen sich pudelwohl und das strahlen Sie auch aus. Egal wo Sie auftauchen,
Sie werden Ihre Mitmenschen begeistern. Ihr schönstes Lächeln tragen Sie
in dieser Woche als modisches Accessoire immer bei sich. Es fällt Ihnen jetzt
besonders leicht neue Kontakte zu knüpfen. Einige Flirts sind Ihnen garantiert
und das bereitet Ihnen besondere Freude.

FISCHE (20.02.-20.03.)

Sie haben Ihr Ziel klar vor Augen. Sie wollen die nächste Sprosse auf der Karrie-
releiter unbedingt erklimmen und setzen alles daran, dass das auch passiert. Ihre
Arbeit nehmen Sie ernst und liefern ausgezeichnete Ergebnisse ab. Vergessen
Sie bei Ihren Vorhaben jedoch nicht Ihr Privatleben und gönnen Sie sich daher
auch regelmäßige Pausen. Vertrauen Sie auf die kosmische Gebung der Sterne.

Bekanntschafts­
vermittlungen
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Senioren

Kontakte
(Bars und Clubs)
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Ssang Yong
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Motorräder

Wohnwagen

Stellenangebote
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Die hohe Nachfrage nach
Immobilien führt an vielen
Orten zu einem angespann-
ten Immobilienmarkt und
weiter steigenden Preisen.
Bei gleichzeitig niedrigen
Zinsen verändern sich die Fi-
nanzierungspläne der Kauf-
interessenten.

Zu diesem Ergebnis
kommt das aktuelle
Immobilienbaro-
meter. Bei der ge-
meinsamen Um-

frage von ImmobilienScout24
und Interhyp wurden im Juli
insgesamt 3974 Interessenten
von Kaufimmobilien befragt.
Während ein Drittel aller

Kaufinteressenten (31 Pro-
zent) aufgrund steigender
Preise eine günstigere Lage
sucht,wählen lediglich 24 Pro-
zent der Hauskäufer eine klei-
nere Immobilie aus. Nur
knapp jeder fünfte verschiebt
den Immobilienerwerb in der
Hoffnung, dass die Preise fal-
len (19 Prozent).
Bei den Kapitalanlegern ist

auch in diesem Jahr die Lage
das wichtigste Kaufkriterium.
Während die Eigennutzer bei
steigenden Immobilienprei-
sen lieber eine günstigere Lage
suchen (33,2 Prozent), ent-
scheiden sich die Kapitalanle-
ger für eine kleinere Immobi-
lie (29,4 Prozent) bei gleich-
bleibender Lage.
„Für Anleger bieten sehr gute

und gute Lagen die größte
Wertsicherheit, da sie eineho-
he Nachfrage nach sich zie-
hen“, so Jan Hebecker, Leiter

Märkte und Daten bei Immo-
bilienScout24.
Bei der Frage mit welchem

Eigenkapitaleinsatz die Inte-
ressenten ihre Finanzierung
planen, ist das Bild ähnlich
wie schon im Vorjahr. Der
Großteil der Kaufinteressen-
ten plant knapp zehn Prozent
mehr Eigenkapital in die Fi-
nanzierung einzubringen als
noch 2015 (56 Prozent). Gleich-
zeitig ist der Anteil derjenigen,
die vorhaben, eine 100-Pro-
zent-Finanzierung abzu-
schließen, umrund59 Prozent
(von 9,5 Prozent auf 15,1 Pro-
zent) gestiegen. „Bei der Frage
nach der richtigen Eigenkapi-
talhöhe gibt es keine einfache
Faustregel“, erklärt Michiel
Goris, Vorstandsvorsitzender
der Interhyp AG: „Hier muss

man jeden Fall die beste Lö-
sung je nach der individuellen
Situation des Interessenten
finden. Klar ist jedoch, je ge-
ringer das eingebrachte
Eigenkapital, desto höher der
zu zahlende Zins.“
DieallgemeineSituation, Im-

mobilien zu kaufen, wird ver-
mehrt als schlecht befunden.
Innerhalb nur eines Jahres
stieg die negative Grundstim-
mung um rund 31 Prozent (von
23,4 auf 30,6 Prozent). Eigen-
nutzer (32 Prozent) sind dabei
deutlich pessimistischer als
Kapitalanleger (25 Prozent).
Mehr als zwei Drittel der

Kaufinteressenten glauben
außerdem, dass die Situation
innerhalb des nächsten hal-
ben Jahres gleichbleiben wird
(65,4 Prozent). (pd)

Kaufpläne
ändern sich
Angespannter Markt und steigende Preise

Die eigenen vier Wände üben auch bei angespanntem Markt und
steigenden Preisen ihren Reiz aus. Foto: LBS

Schöner Wohnen! Möchten Sie die
Optik Ihres Zimmers, Ihrer Woh-
nung oder des ganzen Hauses zum
positiven verändern und wissen
nur nicht wie? Ihnen fehlt die Vor-
stellung, wie man es verändern
könnte? Vielleicht einen Teil Ihrer
Möbel durch neue ersetzen? Ihre
alten (antiken) Möbel mit moder-
nen kombinieren? Ich helfe Ihnen
dabei! Rufen Sie mich an!
☎ 02593/958070 oder 0151/
17569488

Einfachheit. Jetzt. Ganzheitliches
Coaching und Stressanalyse ein-
mal anders. Di. 04.10.16 19:00 Uhr,
Unkostenbeitrag 20 €. Namaste;
Praxis für ganzheitliches Heilen.
Astrit Woelke, Windmühlenberg 8,
59348 Lüdinghausen. Anmeldung:
01 72/5 60 84 87

Sie suchen etwas besonderes !!!
Für Ihr Event!!!

Das besondere Grillen!!!
Tel. 0172/2 80 56 05

Münsterländer Grillhähnchen

Metallhandel +
Containerdienst

Ihr Entsorgungs-
fachbetrieb in Lünen

Ankauf von Metall
+ Schrott aller Art.

Täglich von
8.00 – 16.00 Uhr

Im Geistwinkel 43
44534 Lünen

Tel. 0 23 06/6 22 54
www.metallhandel-krohn.de

Nordsee/Hooksiel, FeWo ab 35 €,
strandnah, ☎ 01 71/4 21 90 85.

Bad Zw´ahn, Rad fahren u.
wandern, FeWo 2 Zi.Kü Du./WC, 1.
OG, NR, k. Tiere, 2 Pers. 7 Nächte
199 €, 3. Pers. 8€/Tag ☎ 04403/
5319, www.ferienhaus-boeden.de

Spanien, Ampuria Br. Fer-Haus, 4
Pers. v. 2.10.-22.10. danach langz.
frei, ☎ 0176/39230070

Zw. Greetsiel u. Norddeich, gemütl.
FeWo, 2 P., 1 Wo. 250 €, Einzelta.
40 €, 4.-29.10. frei, ☎ 04920/301.

Westerland: Schönes App. mit
guter Ausstattung, Strandnah,
Herbstferien frei, ☎ 02582/472
www.sylt-westsoko@t-online.de

Ostseeb. Zingst, gepfl. ruh. FeWos,
k. Tiere, 8 Min. Strand 04209/
919063.

CUX-Duhnen, komf. FEWO max. 4
Pers., Herbstferien ab 8.10. noch
frei. ☎ 02595/899, www.hennys-
ferienwohnung.de

Nordsee - Dollard, Weener: FH, 2-5
Pers., direkt am Yachthafen, zu
verm. ☎ 0 25 06/78 15.

Stade-Altes Land: Urlaub 2017!
Jetzt planen! Kirschblüte erleben
m. der Nähe zur Elbe, HH, Jork u.
Buxtehude. Wohnen: 4 Sterne
FeWo (Neubau 2015 im Landhaus-
stil, 3 Schlafzi). Natur pur mit guten
Radwegen! Ideal für Paare , Fami-
lien und Radfahrgruppen. www.
ferienwohnung-stade-geest.de,
☎ 04762/9239511

Nordsee-Dangast: Gemütl. kinder-
freundliche Fewo 2-6 Pers., ruhige,
zentrale Lage. 2015 komplett reno-
viert u. neu eingerichtet. Fotos auf
Anfrage. Ab 60 €/Tag. ☎ 0176/
56285148/hc.glitsch@t-online.de

Dahme - FeWo, 2 Pers., strandnah.,
frei. ☎ 0 43 64/82 14.

Der kleine Urlaub zwischendurch.
In aller Ruhe beim Friseur

Eva’s Haarstudio, Lüdinghauser
Straße 66, 59394 Nordkirchen,

Termine unter s 0 25 96/98 02 33

Mallorca, Cala Murada, Ferienhaus,
3 SZ, 2 Bäder etc. ab 165 €/Tag zu
vermieten. Kontakt: mail-to-ttt@
web.de

Gardinenwaschservice:

Abnehmen, waschen und fachge-
rechte Dekoration. Firma Severin,
Lüdinghausen, ¤ 0 25 91 /
23 33 45

Aufpolstern/Beziehen von
Polstermöbeln. Anfertigung/Liefe-
rung von Gardinen, Rollos, Plissee
und Jalousieanlagen. Beratung
kostenlos vor Ort. Fa. Severin-
Lüdinghausen, ¤0 25 91 / 23 33 45

Senioren- und
altengerechte Bäder
Alles aus einer Hand. Beratung vor Ort.
Angebot kostenlos. 3D-Bad-Planung.
Bad & Fliesenwelt Lüdinghausen

Olfener Str.114 · Tel. 02591 /208080
www.bad-und-fliesenwelt.de

Gärtner räumt Ihren Garten auf zum
pauschalen Festpreis. Infos:
☎ 0 15 75/1 09 95 66.

Fa. Glanzklar Fenster-

/Rahmenreinigung, professionell
u. preiswert, keine Anfahrtskosten,
unverbindliches Angebot unter
☎ 0176/35478592 oder unter
fa.glanzklar@web.de

Umzüge ab 35,50 €/Std., LKW + 3
Profis 57,50 €/Std., Fa. Zahn, 59379
Selm, Dieselweg 4, ☎ 0 25 92 /
977 66 00. www.zahntransporte.de

Mitgliedern leisten wir Hilfe in
Steuersachen bei ausschließlich
nichtselbstständigen Einkünften.
AKTUELL Lohnsteuerhilfe e.V., Sei-
landstr. 54, 59379 Selm ☎ 02592/
9786882.

Ab dem 4. Oktober
2016 starten REWE
und KitchenAid ge-
meinsam eine exklu-
sive Treuepunkt-Ak-
tion mit der neuen
KitchenAid Töpfe-
und Pfannenkollek-
tion. Im Rahmen der
Aktion können REWE
Kunden Treuepunkte
sammeln und auf at-
traktive Qualitätsar-
tikel von KitchenAid
einen Rabatt von bis
zu 71 Prozent gegen-
über dem Preis ohne Treuepunkte
erhalten. Zudem haben Kunden,
die eine KitchenAid Pfanne oder
einen KitchenAid Topf aus der
Treuepunkt-Aktion erwerben, die
Chance, eine von 2.000 KitchenAid
Artisan Küchenmaschinen im
Wert von jeweils 649 Euro zu
gewinnen. Mitmachen lohnt sich
also!

KitchenAid, die Premiummarke
aus den USA, begeistert schon seit
1919 passionierte Kochbegeisterte
auf der ganzen Welt. Seit der Ein-
führung der legendären Küchen-
maschine konnte sich die Marke
KitchenAid zu einer Stilikone
entwickeln – mit Produkten, die
vielen Menschen den Alltag er-
leichtert und Kochen zum großen

Vergnügen werden
lässt. Mit der brand-
neuen Töpfe- und
Pfannenkollektion
erweitert KitchenAid
sein Sortiment um
hochwertige Küche-
nutensilien. Mit ei-
ner Kombination aus
dem unverkennbaren
Design von Kitchen-
Aid und maximalen
Komfort, Qualität
und Langlebigkeit.
Angefangen bei Brat-
und Grillpfannen bis

hin zu Woks und Töpfen: Immer
sind die Produkte von KitchenAid
ein Zeichen des guten Geschmacks
und unverzichtbar in modernen
Küchen.
Weitere Informationen zur Treue-
punkt-Aktion von REWE und
KitchenAid erhalten Sie in allen
teilnehmenden REWE Märkten so-
wie auf www.rewe.de/kitchenaid.

Sammeln, Gewinnen und stilvoll Kochen – REWE und KitchenAid
starten gemeinsam eine exklusive Treuepunkt-Aktion
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Rette Ihre alten Filme auf DVD:
Video - N8 - Super8 - Camcorder -
Kassetten. ☎ 0160/4547200 (Har-
sewinkel)

Fa. Deppe Bau übernimmt
Reparatur,-Renovierung,- und
Umbauarbeiten. ☎ 0172/5282756

Ich (weibl., blind) biete kostenlose
(kein Druckfehler!) Wohlfühl- und
Gesundheitsmassagen für die
ganze Familie, auch ideal für
ADHS-Patienten, trauen Sie sich!
☎ 0172/4600635.

Maler- & Lackierarbeiten

Wohnungen & Fassadenanstriche.
☎ 0 25 92/97 73 36 .

Alu-Sommergärten / Wintergärten

NEU: Mit ISOLIERVERGLASUNG!
Keine Einfachverglasung, sondern
Dach- u. Türen-Elemente m. Iso-
glas! Sommergärten ¯ganzjährig
nutzbar. 50% günstiger als Wohn-
Wintergärten. Kostenlose Montage
f. Werbe-Partner. T. 02561/987111
www.matec-ahaus.de

Reise

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Vermischte
Anzeigen

++Das Frauenzimmer++ Frauen-
zimmer: Speziell für Frauen die
sich verwirklichen wollen. Egal ob
Tupper-, Schmuckparty oder ob du
dein eigenes Seminar geben willst,
wir haben den richtigen Raum für
dich! Stunden-, Tage- oder
Wochenweise zu vermieten! :)
Details per ☎ 02591/9658322 Ari-
elle Mode & Meer, Borg 11, 59348
Lüdinghausen

Suche Garage/n in Sendenhorst zur
Miete. ☎ 02526/5419404

Suche Garage oder Einstellplatz von
Oktober 2016 bis März 2017 in
Drensteinfurt oder näherer Umge-
bung. ☎ 02508/9999477

Tiefgaragenplatz / Garage/ über-
dachter Stellplatz im Erphoviertel
gesucht. ☎ 01 51/14 44 00 62.

Außenbereich Ascheberg/Her-

bern: Garage u. Platz für Wohnwa-
gen ab sofort zu verm. ☎ 02599/
1264.

TG-Stellplatz Münster-Uppenberg,
Grevener Str. 218, zu vermieten, 40
€ monatlich. ☎ 0160/6387905.

Suche kleines Baugrundstück oder
Abrissobjekt in Ahlen Stadtmitte
privat. ☎ 02382/81421.

Ahlen, DHH, Walther-Rath-Str. 10,
135 m² Wfl., 295 m² Grdst., 5
Schlafzi., 2 Bäder, EG, behinderten-
gerecht, Bj. 2009, B 36 kWh (m²*a),
FBH, 3-fach-Verglasung, Solaran-
lage, Investment-Kauf oder -Miet-
kauf, Besichtigung 4./5./6. Okt. 15-
16 Uhr, ☎ 0176/96779367.

Stadtlohn: freist. EFH, 1971
kernsaniert und Aufstockung 2.
OG, 166 m² Wfl., Teilkeller, Gashei-
zung, Grd. 776 m², ruhige, stadt-
nahe Lage, kann zu Wohnungen
umgebaut werden, KP 215.000 €.
Tel. 01575/5181038

Verkaufe Haus auf 200 m²
Pachtgrd., 4 ZKB, 70 m² Wfl., Abstr.,
VB 30000 €, ☎ 02571/52913.

Verkaufe Haus auf Pachtgrund, Wfl.
65 m², gut isoliert, Zentralheizung,
3 Zimmer, Küche (EBK neuwertig),
Bad m. Wanne, auf Wunsch voll
ausgest., Nebengebäude ca. 20 m²,
250 m² Areal, gepfl. Garten, VB
45.000 € .☎ 02571/52913.

Mehrfamilienhaus in Stadtlohn

oder Südlohn von Privat zu kaufen
gesucht. Zuschriften: WPA 7995

Junge Familie sucht ein Haus in
Drensteinfurt. ☎ 0176/23393045.

Ahlen, RH, 5 ZKB, G-WC, ca. 110 m² -
WBS (4 P.) erforderl. Ab 1.12.16 zu
verm. KM 550 € + NK + Garage+
Stellplatz. ☎ 02381/71000.

WAF: DHH, ca. 116 m², 5 ZKB,
Carport, Garten, KM 720 € + NK + 2
KM Kaution, ab 1.1.17. ☎ 02581/
3484.

Ostbevern, gr. neue DHH, 5 ZKB,
Carport/Garten, ☎ 0173/3849589.

Suche Haus zur Miete bis 750 € KM,
mind. 3 Zimmer, mögl. mit Garten
/ Garage. ☎ 01 76/78 12 53 85.

Drensteinfurt,

Eigentumswohnung, Bj. 82, EnEv
(117,7 kWh) EG ca. 80 m² Souter-
rain ca. 30 m², Garage, Stellplatz,
Garten, zentrale Lage, teilrenov.,
von privat. ☎ 01520 2985141

ETW im Raum Emsdetten gesucht,
Erdgeschoss, 2 Zi., Keller, bereits
saniert, möglichst von privat,
☎ 01 51/74 10 74 15.

Ostbevern-Kokamp, 1. OG, 98 m², 4
Zi., offene Küche, Bad, G-WC.H.W.
Südbalkon, Garage mit Hauszu-
gang, Energiespar, Bodentiefe
Fenster. ☎ 01 72/2 05 74 54.

Ostbevern, Kokamp, 3 Zi., Küche,
Südbalkon, H.W., Bad, G-WC,
Garage, 1. OG. 98 m². Energiespar-
haus, Bodentiefe Fenster.
☎ 017 2/2 05 74 54.

2-Zimmer Wohnung in ländlicher
Lage mit Küche, Bad, G-WC, HWR,
Abstellraum, Garage und Terrasse
mit Garten (ca. 80 m²) kurzfristig zu
vermieten. Mietpreis 500 € +
Nebenkosten. ☎ 0171/6106430.

Sendenhorst, zentral, 60 m²
Whg.,1.OG, 2 ZKBB, Parkett, WM
470 €, ab 01.01.17 an Einzelperson
zu verm. ☎ 02526/2314

Lüdinghausen, Neubau, 3 ZKB, 89
m², AR, Terr., ab sofort zu verm.
☎ 0171/4473878

Greven, schöne helle Whg. In-
nenstadt, DG, 81 m², Aufzug, 2 Zi.,
Kü., Bad, Blk., barrierefrei, Stellpl.,
ab sof. zu verm. ☎ 0171/7813786.

Schöne Einliegerwhg., 58 m², über
2 Etagen in Ahlen, Heinrich-Som-
mer-Str., z. 1.1.17 zu verm. Wohnzi.
+ Küchenzeile inkl. Waschm. u.
Trockner + Terr. + kl. Garten,
Duschbad m. Fenster. Treppe z.
Souterrain: Schlafz. + Abstellr. KM
325 € + NK. ☎ 0176/96612403.

Ahlener Westen, gute Wohnlage,
Anliegerstr., mod. Ausstg., 95 m²,
3 1/2 Zi., gr. Wohn-/Eßz., Schlafz.,
Ki-Zi., Küche, Bad, WC, Diele, gr.
Balkon, Stellpl., EA, z. 01.01.17, KM
500 € + NK, ☎ 0171/2798471.

FRECKENHORST Zentr. ruhige Lage,
DHH 110 m² Wfl., 4 ZKB, aufgeteilt
UG = Wohnz., Küche, Gäste-WC,
Abstellr. OG = 3 Schlafzimmer u.
Bad. Dachboden, Keller, Terrasse
m. Garten, Stellplatz, KM 920 € +
NK, zu vermieten. Ab Montag
☎ 0 25 81/7 84 05 14.

LH - Stadtmitte, 2 Zi.-DG-Whg.,
Küche, Diele, Bad, 52 m², zum
1.1.2017 zu verm., WBS erforderl.,
330 € warm, Tel. 01 71/1 28 50 08.

Olfen, II. OG, 3 ZKDB, G-WC, AR,
Balk. u. Kell., 375 € + NK + 2 MM
Kaution, EA vorh., ab 01.01.17 od.
früh., ☎ 0170/9921610

LH, 40 m², Innenstadt, ab 1.11., 2 Zi.,
EBK, Bad, DG, Laminat, KM 260 €,
☎ 0157/71731512. Bilder unter:
www.lernetanzen.de/wohnung

Warendorf Wohnung, 2,5 ZKB,
Abstellraum, 85 m², evtl. EBK, 2 OG,
zum 01.01.2017 oder früher, zu
vermieten. ☎ 02581/7899449 oder
0151/41852023 ab 18 Uhr.

Lüdinghausen, Stadtmitte, 2 ZKB,
Balkon, 52m², Waschraum, KM 250
€ + NK + 2 MM Kaution, ☎ 0176/
96680333.

Alverskirchen, Nähe MS, evtl. möbl.
2 Raum-App., in Dorflage frei, an
NR, o. Tiere, ☎ 02582/7586.

Ahlener-Westen, Whg. im 2-Fam.
Haus, 86 m² mit Balkon an ruhiges,
älteres Paar (NR) zu verm., KM 420
€ ✉ HA8048938 AGM, 48135
Münster

Olfen: Symp. Sie (70) sucht ruhige 2
Zi.-Whg. mit Blk., gerne EBK,
☎ 0157/72688486. Rufe gerne
zurück.

Suche Wohnung, ca. 40-60 qm,
Raum Drensteinfurt. ☎ 0176/
64311005 (SMS) Bezug: 2017.

gewerbliche Objekte

Garagen/Stellplätze

Grundstücke

Verkauf Häuser

Ankauf Häuser

Vermietung Häuser

Mietgesuch Häuser

Verkauf Wohnungen

Ankauf Wohnungen

Vermietung
Wohnungen

Mietgesuch
Wohnungen




